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VEREINS- UND GEWERBEINFO

REGION FELDKIRCH

Räterweg 15  •  A-6800 Feldkirch  •  Tel.: +43(0)5522 34 34 345  • office@rst-kaeltetechnik.at • www.rst-kaeltetechnik.at

• Tiefkühl- und Kühlhallen
• Kühlräume
• Klimatisierung
• Wärmepumpen
• Kaltwasser-/Prozesskühlung

• Wärmerückgewinnung
• Regelung/Automatisierung
• HACCP Fernwartung
• Service-/Wartungsverträge

• Weinklima
• Entfeuchtung
• Entfeuchtungsgeräte
• Kühlgeräte

(INDUSTRIE, GEWERBE, HANDEL, PRIVATE)



AK Vorarlberg
Widnau 2-4
6800 Feldkirch

Tel. 050/258-0 oder 05522/306-0
kontakt@ak-vorarlberg.at
www.ak-vorarlberg.at
www.facebook.com/AKVorarlberg

Geschäftszeiten
Mo–Do:  8–12 Uhr / 13–16 Uhr
Fr:  8–12 Uhr

Fotos: Dietmar Walser
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Vereine in unserer Gesellschaft.

Rudolf Hatzl, Vizeobmann TC  Frastanz-Satteins

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Vereine sind aus unserem heutigen Leben nicht 
mehr wegzudenken. Sie sind ein äusserst wich-
tiger Bestandteil unserer Zeit. Wir können in 
Vorarlberg auf viele, unzählige Vereine und de-
ren Mitglieder bauen, die in den unterschied-
lichsten Bereichen angesiedelt sind.

Die grösste Anzahl ist sicher im Sportbereich zu 
finden. Aber auch im Sozialen, Kultur, Umwelt- 
und Tierschutz , einfach in Allem, sind Vereine 
nicht wegzudenken.

Unser Gesellschaftssystem würde ganz einfach 
nicht mehr funktionieren und ohne unsere  
ehrenamtlichen Funktionäre und Mitglieder 
unser System zusammenbrechen. Dies ist unse-
rem Staat, aber auch den Bundesländern, 
Städten und Gemeinden bewusst und diese  
unterstützen uns grosszügig. Ohne diese  
Zuwendungen könnten die Vereine nicht  
überleben. Nur aus Mitgliedsbeiträgen ist es 
unmöglich, Sportstätten, Clubheime, Ausbil-
dungen der Trainer und Betreuer zu finanzieren.

Auch Firmen und Sponsoren tragen zu einem 
grossen Teil zum Erhalt unserer wichtigsten 
Stütze, dem Verein bei.  Hier danken wir allen 
Stellen, speziell auch den Firmen, die in dieser 
Zeitschrift Inserate geschaltet haben.

Der Verein ist wie eine zweite Familie. In der 
heutigen Zeit ist es wichtig, speziell Kindern 
und Jugendlichen Alternativen zu Computer-
spielen und Fernsehen aufzuzeigen.  Überge-
wicht und daraus resultierende Krankheiten, 
Isolation und Vereinsamung werden durch 
Sport und aktive Freizeitgestaltung verhindert. 
Vereine bieten hier ideale Voraussetzungen. Sie 
und Ihre Kinder sind für uns wichtig. Treten Sie 
einem unserer Vereine bei.

Ich wünsche Ihnen viel Spass und Freude dabei. 
Ihre Gesundheit wird es Ihnen danken.

Spezifische AngeboteGesundheitBildungsabschlüssePotenzial und EnergieKompetenz und Leistung

Stark. Selbstbewusst. Kompetent.

WIR BRINGEN 
SIE WEITER! BFI der AK Vorarlberg GmbH

Widnau 2-4
6800 Feldkirch

Tel: 0043 5522 70200
E-Mail: service@bfi-vorarlberg.at

www.bfi-vorarlberg.at



Sagenhaft. Fohrenburger Stiftle – 
das fein gehopfte Vorarlberger 

Märzenbier in der beliebten 0,33 l 
Flasche. Gebraut nach dem Reinheits-
gebot mit unberührtem Quellwasser 

aus dem Silvretta-Arlberg-Massiv. 
 

Sagenhaft.

Die schönsten Plätzle 
genießt man mit Einhorn.
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Rettungs-Notrufnummer    144
Feuerwehr     122

Polizei    133
Arztnotdienste    141

KFZ-Notdienst ÖAMTC   120
Flugrettung     05522/3505

Flugrettung     0664/3330330 
Polizei Feldkirch   05522/304-1222

Polizeiinspektion Feldkirch   05/9133-8150
Vergiftungszentrale    01/4064343

Trauerhilfe/ Bestatter Feldkirch    0664 213 8236
Non Stop Taxi    05522/82666
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Im 15. Und 16. Jahrhundert kaufte die Damen-
welt beim Gürtler ihre „Chatelaines“. Das waren 
diese aus Metallgliedern gefertigten, oft kunst-
voll gestalteten Gürtel, an denen sich Geldbeu-
tel, Bestecksätze, Schlüssel etc. anhängen 
liessen. Heute arbeiten Gürtler noch in den Ate-
liers, Werkhallen und -stätten von Schlosserei-
en, Schmieden und Drückereien, wo sie Metall 
bearbeiten und zur Herstellung von Gebrauchs- 
und Schmuckgegenständen verformen. Runde 
Lampenschirme zum Beispiel, Hohlkugeln für 
Kirchturmspitzen, Pokale oder Kelche mit ein-
gearbeiteten Edelsteinen, Perlen und anderem 
Zierrat wie Muscheln, Emaille oder Glas sind ty-
pische Produkte ihrer Handwerkskunst. Ein 
Gürtler verarbeitet also kein Leder, darum 
macht er keine Gürtel, trotz der irreführenden 
Berufsbezeichnung. 

Der rasante Fortschritt von Technik und Wissen-
schaft und die wechselnden Bedürfnisse der 

Gesellschaft bringen zwangsläufig mit sich, 
dass Berufsbilder ihre Kontur in oft relativ  
kurzer Zeit total verändern, nicht selten sogar 
während dem Studium oder der Ausbildungs-
zeit. In manchen Bereichen arbeiten heute 
mehr Roboter als Personal, Analysen und  
Befunde werden nicht mehr mit menschlicher 
Erfahrung eruiert, sondern auf dem Touch-
screen und der Bauherr sieht seine neue Villa 
nicht mehr zum ersten Mal auf Papier, sondern 
in 3-D auf dem Tablet. 

Wer im zunehmend kompetitiven Arbeitsmarkt 
eine zufriedenstellende Karriere oder zumin-
dest seinen gesicherten Wohlstand anstrebt tut 
gut daran, bei der Berufswahl alle massgeben-
den Tangenten zu berücksichtigen. Wo liegen 
meine Neigungen, Talente und Hoffnungen? In 
welcher Branche, in welchem spezialisierten 
Bereich kann ich diese nutzbringend ausleben? 
Um solch grundsätzliche Fragen zu beantwor-

ten sind vor allem eine klare, ehrliche Selbster-
kenntnis und umfassende Recherchen und  
 detaillierte Kenntnisse über in Frage kommen-
de Berufe erforderlich. Bringe ich für meinen 
Traumjob die passende schulische, körperliche 
und charakterliche Ausrüstung mit? Bin ich 
dazu bereit, nach meiner Ausbildung und wäh-
rend des Verdienstprozesses laufend dazuzuler-
nen, um mithalten zu können? 

Liebe Leserinnen und Leser
Weil der Inhalt vom Vereinsinfo auch beim 
jugendlichen Publikum starke Beachtung findet 
sind wir bestrebt, dieses bei der Berufswahl zu 
unterstützen, indem wir mit der Rubrik „Berufs-
bilder“ Einblick gewähren in eine mögliche Zu-
kunft, oder zur Neuorientierung.

Maximilian Marti
Chefredaktor

Warum macht der Gürtler keine Gürtel?

Finden Sie jetzt Ihren Traumjob!
Alle unsere offenen Stellen auf www.staedte-verlag.at
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ELEKTROTECHNIKER/IN
Sie planen, montieren,  
installieren, warten und reparieren  
verschiedenste elektrische und  
elektronische Geräte und Anlagen.

ElektrotechnikerInnen sind in unterschiedlichs-
ten Bereichen in Industrie- und Gewerbebetrie-
ben, auf Baustellen und in privaten Haushalten 
tätig. Sie planen, montieren, installieren,  
warten und reparieren verschiedenste elektri-
sche und elektronische Geräte und Anlagen: 
Stark- und Schwachstromanlagen, Steuerungs- 
und Regelungsanlagen, Alarmsysteme, Über-
wachungssysteme, elektrische Türen und Tore, 
elektrische Gebäudeinstallationen (Stromlei-

tungen), Elektromaschinen, Küchen- und Haus-
haltsgeräte bis hin zu industriellen Maschinen 
und Anlagen und Energieversorgungsanlagen, 
wie z. B. Teile von Kraftwerken.

ElektrotechnikerInnen arbeiten in Betrieben 
des Elektroinstallationsgewerbes, in Industrie-
betrieben aller Branchen, in Verkehrsbetrieben 
und Energieversorgungsunternehmen sowie für 
spezielle Wartungs- und Serviceunternehmen. 

Je nach Aufgabenbereich arbeiten sie im Team 
mit BerufskollegInnen und Fachkräften der 
Energietechnik, Elektronik und mit Fach- und 
Hilfskräften auf Baustellen und haben Kontakt 
zu ihren KundInnen.

OVE Österreichischer Verband  
für Elektrotechnik

Eschenbachgasse 9 , 1010 Wien
Tel. +43 1 587 63 73-0
ove@ove.at
www.ove.at

Quelle: www.bic.at 

Schweizerstraße 16
A-6812 Meiningen

Tel. +43 (0)5522 38230
e-mail: office@licht-elektro.at
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KFZ MECHATRONIKER/IN
Sie übernehmen Wartungs- und  

Reparaturarbeiten an Motor, Antrieb, 
Fahrwerk und Elektronik.

Automobile weisen immer mehr elektronisch 
gesteuerte Komponenten auf. KFZ-Mechatroni-
ker/innen verfügen über vertiefte Kenntnisse in 
der Fahrzeugelektronik und können entspre-
chende Anlagen fachgerecht installieren,  
einstellen, überprüfen, warten und reparieren. 
Daneben sind sie auch für anspruchsvolle Re-
paraturen mechanischer Teile zuständig. We-
gen der Komplexität moderner Fahrzeuge neh-
men KFZ-Mechatroniker/innen technische 

Dokumente, Schemas und Schaltpläne zu Hilfe. 
Sie können diese interpretieren und anwenden. 
Da bei ihrer Arbeit schon kleine Nachlässigkei-
ten zu Unfällen führen können, arbeiten sie ex-
akt und konzentriert. Sie halten sich strikte an 
die Sicherheits- und Gesundheitsschutzvor-
schriften.

Mit computerunterstützten Mess- und Diagno-
segeräten führen KFZ-Mechatroniker/innen Sys-

temprüfungen und einfache Diagnosearbeiten 
durch. Damit testen sie die Funktionsfähigkeit 
der verschiedenen Komponenten von Motor, 
Antrieb, Fahrwerk und Fahrzeugelektronik. Sie 
kontrollieren beispielsweise Radaufhängung, 
Batterie, Starter, Automatengetriebe, Bremsen 
und ABS, Klimaanlagen, Tempomate usw. Sie 
messen Zünd- und Einspritzsysteme aus und 
führen Einstellarbeiten an Lenksystemen und 
Ventilen durch.

Defekte Teile ersetzen sie. Ausserdem führen sie 
Abgasmessungen durch. Zuständig sind 
KFZ-Mechatroniker/innen auch für anspruchs-
volle Reparaturen. Dafür bauen sie ganze Anla-
gen oder Teile davon fachgerecht aus dem 
Fahrzeug aus, zerlegen und ersetzen oder repa-
rieren sie. Beim Einbau neuer Teile schliessen 
sie elektronische Komponenten an und stellen 
sie richtig ein. Nach Kundenwünschen oder für 
Spezialfahrzeuge installieren sie Zusatzeinrich-
tungen wie Alarm- oder Signalanlagen, Naviga-
tionssysteme und Zusatzbeleuchtungen.

KFZ-Mechatroniker/innen beraten ausserdem 
die Kundschaft kompetent und lagern, bewirt-
schaften und entsorgen Betriebsstoffe umwelt-
gerecht.

Fachverband der  
Fahrzeugindustrie Österreich

Wiedner Hauptstraße 63, A-1045 Wien
Tel. +43 (0)5 90 900-4800

kfz@wko.at
www.fahrzeugindustrie.at

WIR FREUEN UNS 
AUF IHREN BESUCH!

AUTOHAUS SONDEREGGER
Rappenwaldstrasse 6

6800 Feldkirch

05522/76061 
office@autohaus-sonderegger.at

Quelle: www.bic.at 
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METALLTECHNIKER/IN - 
MASCHINENBAUTECHNIK 
Sie stellen Maschinen und Maschinen-
teile her und bauen sie zusammen.

MetalltechnikerInnen in der Maschinenbau-
technik stellen Maschinen und Maschinenteile 
her und bauen sie zusammen. Vorwiegend sind 
sie mit der Montage, Wartung und Reparatur 
von Fertigungsstraßen, Fließ- und Förderbän-
dern, Aufzügen, Hebe- und Transporteinrich-
tungen und dergleichen befasst. Im Rahmen 
von Wartungs- und Servicearbeiten tauschen 
sie schadhafte Maschinenteile und Komponen-
ten aus und stellen Ersatzteile auch selbst her.

MetalltechnikerInnen in der Maschinenbau-
technik bearbeiten Metalle und bedienen com-
putergestützte Anlagen und Geräte. Maschinen-
bautechnikerInnen arbeiten in Industrie- und 
Gewerbebetrieben aller Branchen mit Berufs-
kollegInnen, Vorgesetzten sowie mit verschie-
denen Fach- und Hilfskräften zusammen.

Die Aufgabenfelder von MetalltechnikerInnen 
in der Maschinenbautechnik umfassen die  

Planung und Konstruktion, den Zusammenbau, 
die Montage, Inbetriebnahme sowie die War-
tung und Reparatur von Maschinen, Maschinen-
teilen und Anlagen. Neben der Herstellung und 
dem Zusammenbau von Maschinenteilen be-
steht die Hauptaufgabe von Maschinenbau-
technikerInnen darin, für einen möglichst stö-
rungsfreien Betrieb der Maschinen und Anlagen 
(z.B. Produktionsanlagen, Förder- und Trans-
portbänder, Verpackungsmaschinen und der-
gleichen) zu sorgen, da Stehzeiten aufgrund 
von Defekten sehr hohe Ausfallkosten verursa-
chen.

Bei Betriebsstörungen suchen Maschinenbau-
technikerInnen mit Messgeräten systematisch 
nach der Fehlerursache, zerlegen die defekten 
Bauteile, tauschen schadhafte Teile aus und 
stellen gegebenenfalls Ersatzteile auch selbst 
her. Bei ihrer Arbeit wenden sie Metall bearbei-
tende Verfahren wie z. B. Fräsen, Schrauben, 
Bohren, Drehen, Gewindeschneiden, Schweiss-
en oder Löten an. Außerdem stellen sie Gehäu-
se- und Karosseriebauteile aus Blech oder Alu-
minium her.

WIFI Österreich

Wiedner Hauptstraße 63, 1045 Wien
kundenservice@wifiwien.at
www.wifi.at

Quelle: www.bic.at 

Runastraße 110, 6800 Feldkirch, Tel. +43 5522 75451, Fax. +43 5522 75451 35, office@lingenhoele.at, www.lingenhoele.at
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SICHERHEITSFACHKRAFT
Fachkraft für Schutz 

und Sicherheit.

Aufgaben der Fachkraft für Schutz und 
Sicherheit
Die Aufgaben im Bereich Schutz und Sicherheit 
beinhalten sowohl Maßnahmen zum Erhalt der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung als auch 
die Sparten Personensicherung, Objektsiche-
rung, Wert- und Anlagensicherung. 

Einen wichtigen Aufgabenbereich stellen auss-
erdem die Präventiv- und Abwehrmaßnahmen 

im öffentlichen sowie privaten Bereich dar. Ar-
beitgeber sind vorwiegend Sicherheitsdienste 
und der Wachschutz von Industriebetrieben.

Schwerpunkte bei der Arbeit als Fachkraft 
für Schutz und Sicherheit
Als Fachkraft für Schutz und Sicherheit haben 
Sie Verantwortung für den Schutz von Objekten, 
mobile Sachen und natürlich auch Personen. 
Ihr Auftraggeber erwartet von Ihnen, dass Sie für 

Ordnung und Sicherheit sorgen. Ein weiterer 
wichtiger Bestandteil ist die Kontrolle der Ein-
haltung von Bestimmungen und das protokol-
lieren von Schäden und Auffälligkeiten. Im 
Werkschutz führen Sie als Fachkraft z.B. Kont-
rollgänge und Ordnungsaufgaben beim Tor-, 
Wach- und Verkehrsdienst auf dem Betriebsge-
lände durch. Sie prüfen und überwachen Si-
cherheits- und Schutzeinrichtungen wie auch 
die Einhaltung einschlägiger Vorschriften z.B. in 
den Bereichen Arbeits-, Brandschutz, Umwelt-
schutz und Datenschutz. Bei Notfällen assistie-
ren sie den Mitarbeitern des Notfallmanage-
ments und helfen Zufahrtswege für Feuerwehr 
und Rettungsdienste freizuhalten.

Fachkräfte für Schutz und Sicherheit ermitteln 
Ursachen und Abläufe bei Schadensereignissen 
und dokumentieren sicherheitsrelevante Sach-
verhalte. Auch kaufmännische Aufgaben fallen 
in ihren Verantwortungsbereich, so wirken sie 
z.B. bei der kundenorientierten Gestaltung des 
betrieblichen Dienstleistungsangebots mit.

VSÖ- Verband der Sicherheits- 
unternehmen Österreichs

Porzellangasse 37, 1090 Wien
Tel. 0043 (0)1 319 41 32 

office@vsoe.at
www.vsoe.at
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Quelle: www.bic.at 

Leo Madlener, +43 (0) 676 847 033 671
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TISCHLER/IN
Sie hantieren mit manuellen  
und elektrischen Werkzeugen  
und Geräten aller Art.

TischlerInnen fertigen nach Plänen und Werk-
zeichnungen Möbel, Fenster, Türen, Holzde-
cken, Fußböden und Bauteile aus Holz an und 
montieren die Teile in der Werkstatt oder vor 
Ort bei ihren KundInnen. Außerdem führen sie 
an diesen Produkten Reparaturarbeiten durch. 

TischlerInnen, die in Gewerbebetrieben arbei-
ten, stellen in der Regel Einzelanfertigungen 
oder Kleinserien her. Sie wählen die Hölzer, 

Hilfsmittel und Werkzeuge aus, stellen sie bereit 
und fertigen diverse Möbel und Werkstücke 
nach Plänen und Zeichnungen unter Berück-
sichtigung der Wünsche und Vorstellungen ih-
rer KundInnen. Zu ihren Erzeugnissen zählen 
Tische, Sessel, Betten, Einbaukästen oder Ein-
bauküchen. Bei ihrer Arbeit kommen ver- 
schiedene holzbearbeitende Verfahren wie z.B. 
Messen,  Anreißen, Hobeln, Sägen, Bohren, 
Schleifen, Schlitzen, Zinken, Dübeln, Fräsen, 

Leimen oder Kleben zum Einsatz. Sie liefern die 
Werkstücke zu den KundInnen und stellen sie 
vor Ort auf. Sie bauen Kästen, Küchen, Wohn-
zimmerschränke und Betten auf, verlegen Par-
kettböden oder Deckenverkleidungen. In Be-
trieben der Holz verarbeitenden Industrie sind 
TischlerInnen vorwiegend mit der Serienpro-
duktion befasst. Sie bedienen und überwachen 
computergesteuerte (CNC-)Maschinen und füh-
ren Qualitätskontrollen sowie verschiedenen 
Nachbearbeitungs- und Korrekturarbeiten 
durch.

Im Baubereich stellen TischlerInnen Fenster- 
und Türstöcke, Wand- und Deckenverkleidun-
gen oder Treppen und Balkongeländer und 
-verbauten her. Im Bereich der industriellen Mö-
belerzeugung fertigen sie verschiedene Einrich-
tungsgegenstände wie z. B. Tische, Sessel, 
Schränke, Kästen, Einbauküchen, Betten, Gar-
tenmöbel. Im Bereich Kunsttischlerei sind 
TischlerInnen mit der Restaurierung oder mit 
dem originalgetreuen Nachbau von histori-
schen Stilmöbeln befasst. Dabei kommen noch 
alte Handwerkstechniken zum Einsatz.

Quelle: www.bic.at 

Kreuzstrasse 15 | 6824 Schlins | Österreich
T +43 5524 83 21 | www.hartmann-schlins.at

Landesinnung der Tischler Vorarlberg

Wichnergasse 9, 6800 Feldkirch 
Tel. +43 5522 305 234
tischler@wkv.at
www.wko.at/vlbg/108

LANDESINNUNG DER TISCHLER VORARLBERG
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BAUINGENIEUR/IN
Spezialisierung in den Bereichen  

Statik/Tragwerksplanung, Bauphysik/
Dynamik, Verkehrsinfrastruktur,  

Siedlungswasserbau.

Bauingenieure konzipieren, planen und erhal-
ten unsere Umwelt. Dies wird deutlich in  
sichtbaren und „nicht sichtbaren“ Produkten 
ihrer Arbeit, wie z.B. Gebäuden, Trink- und  
Abwasserversorgungen, Kraftwerken, Verkehrs-
netzen, etc. Sie überprüfen und berechnen 
die Machbarkeit von Planungen der Architekten 
und arbeiten mit diesen zusammen. Im Zusam-
menspiel unterschiedlicher Ingenieursdis- 
ziplinen (= integrale Planung) entstehen erfolg- 
reiche Projekte.

Die Aufgaben für Bauingenieure sind 
vielfältig:
Ziel einer erfolgreichen Architektur/Baupla-
nung sind ein ästhetisches Erscheinungsbild, 
optimierte Funktionen und Abläufe, lang- 
lebige Konstruktionen und eine wirtschaftliche  
Bauweise. Bei Tragwerken gilt es, gestalterische 
Möglichkeiten zu unterstützen, technische Nor-
men einzuhalten und wirtschaftliche Konstruk-
tionen zu erarbeiten. Statiker/Tragwerkspla-
ner berechnen dazu Kräfte, Spannungen und 
Verformungen für Decken, Wände und andere 
tragende Bauteile.

Schwingungen, Erschütterungen und Schall ha-
ben negative Auswirkungen auf Maschinen, Ge-
bäude und Menschen. Die Interaktion zwischen 
Maschine, Fundament, Gebäude und Technolo-
gie erfordert eine fachübergreifende Problem-
lösung in den Disziplinen Akustik, Bau- und 
Maschinendynamik.

Im Bereich Infrastruktur entwickeln Bauinge-
nieure neue Verkehrskonzepte, optimieren die 
Nutzung von vorhandenen Straßen und küm-
mern sich um die bauliche Gestaltung von Tun-
nelsystemen oder Straßenbahntrassen. Da un-
ser Wasserbedarf ständig steigt, wird die 
Wassergewinnung, Bevorratung, Verteilung und 
Beseitigung von verbrauchtem Wasser immer 
wichtiger.  Siedlungswasserbauer sind daher 
sehr gefragt und haben hervorragende Zu-
kunftsperspektiven.

Eigenverantwortung, Initiative und Begeiste-
rungsfähigkeit sind die Grundsteine der persön-
lichen Entwicklung. Je nachdem, ob eine Fach- 
oder Führungskarriere angestrebt wird, steht 
die Entwicklung zum Projektleiter, Fachplaner, 
Techniker oder zur örtlichen Bauaufsicht offen.

Eine technische Ausbildung ist in allen Fachdis-
ziplinen erforderlich, etwa der Abschluss einer 
HTL,  Fachhochschule, Technischen Universität, 
oder die Ausbildung zum Baumeister.

Verband Österreichischer Ingenieure

Eschenbachgasse 9, 1010 Wien
Tel. 01/587 41 98

office@voi.at
www.voi.at

GENERALPLANER & FACHINGENIEURE

WIR PLANEN  
ERFoLGREICHE PRojEKTE

INDUSTRIE •  VERKEHR •  KRAFTWERKE •  ÖFFENTLICHE AUFTRAGGEBER

BHM INGENIEURE ist seit 1992 ein interdisziplinäres Ingenieurunternehmen, 
national und international tätig mit Fokus auf: 
IndustrIe • Verkehr • kraftwerke • sPeZIaLtheMen

als Generalplaner bieten wir unseren kunden optimierte Gesamtlösungen. 
als fachingenieure lösen wir sowohl einfache, wie auch komplexe 
aufgabenstellungen.

unser team umfasst an 6 standorten 140 Mitarbeiter in der Verantwortung als:
• architekten • Bauingenieure
• Statiker • Physiker/dynamiker
• Maschinenbauer • elektrotechniker
• Straßenplaner • eisenbahningenieure
• wasserbauer 
• siedlungswasserbauer • Projektleiter
  • Örtliche Bauaufsicht

BHM INGENIEURE - engineering & Consulting Gmbh
runastraße 90, 6800 feldkirch, office@bhm-ing.com, www.bhm-ing.com Interesse an einer Karriere bei BHM INGENIEURE? wir sind ständig auf der suche nach motivierten MitarbeiterInnen!

www.bhm-ing.com

SEI DABEI!
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Verein Eishockey Union Feldkirch  
(VEU Feldkirch)   S. 26
Am Breiten Wasen 4, 6800 Feldkirch
Tel. 05522 35379, Fax +43 5522 21490
office@veu-feldkirch.at
www.veu-feldkirch.at

Raiffeisen TS Gisingen   S. 28
Hans-Jürgen Steiner, Präsident
Frz.-Heimgasse 19, 6800 Feldkirch
www.ts-gisingen.at

Kultur- und Sportverein  
Jovan Jovanovic Zmaj   S. 29
Im Plattner 8b, A-6833 Klaus
aleksandra.racic@hotmail.com
www.kud-jjzmaj.at

Feldkirch
Narrakarrazücher Altenstadt   S. 30
Markus Michalko, Präsident
markus.michalko@narrakarrazuecher.com
www.narrakarrazuecher.com

Heimatpflege- und Museumsverein   S. 31
Burggasse 1, 6800 Feldkirch
05522 71982
besuch.museum@schattenburg.at
www.schattenburg.at

Musikverein Feldkirch-Nofels   S. 33
Zehentfrei 1, A-6800 Feldkirch
00699 11067743
buero@mvnofels.com
www.mvnofels.com

HC Monfortstädter Knights   S. 34
Präsident Michael Lüers
Pfarrer-Weißhaar-Str. 26, 6800 Feldkirch
office@hc-knights.at
www.hc-knights.at
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UTTC RAIBA Frastanz   S. 37
Obmann Stefan Arzbacher
www.uttc-frastanz.com

Gemeinsam für Kinder der Welt   S. 40
Sylvia Tiefenthaler
Rungeletsch 6, 6820 Frastanz
verein@gemeinsamfuerkinder.org
www.gemeinsamfuerkinder.org

Tennisclub Frastanz-Satteins   S. 41
Obmann Josef Entner
Untere Au, 6820 Frastanz
0650 5131024
josef.entner@vol.at
www.tcfrastanz.at

Frastanz

Verein für Hauskrankenpflege und soziale 
Dienste Meiningen   S. 43
Geschäftsstelle
Scheidgasse 18a, 6812 Meiningen
05522/70392
kpv.meiningen@a1.net

Kirchenchor Meiningen   S. 44
Obmann Sieber Robert
Winkelstraße 33, 6812 Meiningen
0650 / 88 06 064
robert.sieber@a1.net

US-Car-Friends Vorarlberg   S. 45
Rene Sahler, Obmann
Dürre Wiesen 24a, 6812 Meiningen
0664 234 0348
info@us-car-friends.at
www.us-car-friends.at

Meiningen

VGNÖ   S. 48
Marco Feuchtner
office@naturheiltherapeuten.at
www.naturheiltherapeuten.at

Funkenzunft Nenzing   S. 49
Ehgartner Klaus
Ramschwagstraße 54d, Nenzing
0664 4012860
funkenzunft.nenzing@gmx.at
www.funkenzunft-nenzing.at

Feuerwehr Gurtis   S. 50
OBM Martin Jussel
0664 514 9960
kdt@feuerwehr-gurtis.com
www.feuerwehr-gurtis.com

Nenzing

Angelika Fessler-Senti und Johann Fessler

Dauerhafte Haarentfernung IPL
Brain-Light-Massagestuhl

Reichsstraße 173 | 6800 Feldkirch
Tel. +43 676 750 49 91
www.beautyoase-feldkirch.at

Angelika Fessler-Senti

Landesvertretung und Schulungscenter 
Produkteverkauf, Nagelstudio

Reichsstraße 173 | 6800 Feldkirch
Tel. +43 676 750 49 91

www.nails2000.at
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Eine Weltgruppe Schlins-Röns   S. 62
Brigitta Tomaselli
Alte Landstraße 73, 6822 Röns
Franz Rauch
Torkelweg 10, 6824 Schlins
05524 8115
einewelt.rs@gmail.com
www.eineweltgruppe.at

Handwerkerzunft Schlins-Röns   S. 63
Bernd Hartmann, Zunftmeister
Kreuzstraße 15, 6824 Schlins
0664 25 57 659
zunftmeister@handwerkerzunft.com
www.handwerkerzunft.com

Tauchclub Vorarlberg   S. 64
Magdalenastraße 11b, 6800 Feldkirch
info@tcv.at
www.tcv.at

Schlins

SIE HABEN DIE MÖGLICHKEIT, IHRE MEINUNG ZU SAGEN.
E-Mail an: 2go@staedte-verlag.at

FELDKIRCH

Österreichischer Bergrettungsdienst 
Ortsstelle Rankweil   S. 55
Michl-Rheinberger-Straße 2, 6830 Rankweil
www.bergrettung-rankweil.at

Golfpark Montfort Rankweil   S. 56
Kirchstraße 70, 6830 Rankweil
05522 72000
info@golfclub-montfort.com
www.golfclub-montfort.com

Rankweiler Basilika   S. 57
Hermann Kert, Obmann
In der Schaufel 14/2, A-6830 Rankweil
05522 44589
basilikakonzerte@vol.at
www.basilikakonzerte.at

Turnerschaft Rankweil   S. 58
DI Bernd Steidl, Obmann
Flurgasse 9, 6830 Rankweil
info.tsrankweil@gmail.com
www.ts-rankweil.at

SSV Rankweil   S. 59
Hadeldorfstraße 47, 6830 Rankweil
info@ssv-rankweil.at
www.ssv-rankweil.at

Rankweil
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unserer App 2GO! Feldkirch

JETZT GRATIS DOWNLOADEN! 
ERHÄLTLICH FÜR IOS UND ANDROID SMARTPHONES SOWIE TABLETS. DOWNLOADEN IM APP STORE
 ODER GOOGLE PLAY STORE MIT  DEM SUCH BEGRIFF  «2GO! FELDKIRCH», ODER «MIPLAN AG».

Vereinsverzeichnis_Feldkirch.indd   1 23.08.16   16:30



Anonymos steht für Weine, die keinen großen Namen 
am Etikett führen aber dennoch ein exzellentes 

Preisleistung und Qualitätsverhältnis haben.
 

Auf der Suche nach exklusiven Weinbauern  
im In- und Ausland wird Ausschau gehalten.  
Der Schwerpunkt liegt bei Winzer, die keinen  

bekannten Namen tragen und zugleich weniger als 
50.000 Flaschen pro Jahr keltern und somit ihre 

ganze Leidenschaft in diese überschaubare  
Produktion einbringen.

 
Nach langer Suche und Qualitätskontrollen wird 
der Wein exklusiv als «Anonymos» abgefüllt und 

jedes Jahr als ein «Red Anonymos» sowie als  
«White Anonymos» angeboten.

 
Welches Weinbaugebiet  oder welche Rebsorte 
sich dahinter verbirgt, wird nicht verraten – ein 

Anreiz für Weinfreunde zum Verkosten und Raten.
 

Neben den Anonymous-Weinen werden auf  
der Plattform invinoveritas-shop.com eine große 

Auswahl an auserlesenen Weinen angeboten.
 

Stöbern Sie ganz einfach im Webshop nach 
Ihren neuen Lieblingsweinen.

«TRINKGENUSS DARF 
LEISTBAR SEIN!»

BESUCHEN SIE
UNSEREN WEBSHOP
INVINOVERITAS-SHOP.COM
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„Wer nicht von dreitausend Jahren  
sich weiss Rechenschaft zu geben, bleib  
im Dunkeln unerfahren, mag von Tag zu 
Tage leben.“ – Goethe

Okay. 3000 Jahre ist Feldkirch als Stadt noch 
nicht alt, auch wenn archäologische Funde in 
der Altstadt bis in die Bronzezeit zurückgehen. 
Doch die kleine Stadt im Herzen Europas steu-
ert zielstrebig auf ihren 800sten Geburtstag im 
Jahre 2018 zu. Doch egal, wann man mit der 
Zeitrechnung Feldkirchs beginnen möchte, Go-
ethe ging es in seiner Mahnung weniger um die 
historische Abfolge von Ereignissen, als viel-
mehr um unser Bewusstsein darüber, woher wir 
kommen, was uns prägte und wohin wir aus 
diesem Wissen heraus gehen sollen.

Nichts anderes wünschen wir uns auch mit un-
seren Führungen zu erreichen. Kleine Einblicke 
in die Geschichte dieser Stadt, aber vor allem in 
die damit verbundenen Selbstverständnisse 
und Menschenbilder. In den rund 10 Jahren, in 
den wir derlei Führungen anbieten, konnten wir 
Tausenden von Menschen Möglichkeiten bie-
ten, neue Facetten Feldkirchs kennenzulernen 
und die eigene Geschichte damit besser zu ver-
stehen. Wir wünschen Ihnen auch 2016 erkennt-
nisreiche und spannende Stunden auf Ihren 
Entdeckungstouren.

Feldkirch ist, gemessen an der Bevölkerungs-
zahl, mit 32 526 Einwohnern (Stand 1. Januar 
2016) die zweitgrösste Stadt im österreichi-
schen Bundesland Vorarlberg und zugleich Sitz 
der Bezirkshauptmannschaft des gleichnami-
gen Verwaltungsbezirks. 

Die Stadt liegt am Ausgang des Illtals in der Ebe-
ne des Alpenrheins und grenzt an die Schweiz 
sowie an Liechtenstein. Feldkirch ist die west-
lichste Gemeinde Österreichs und dessen 13. 
bevölkerungsreichste Stadt. Feldkirch ist Sitz 
zahlreicher Institutionen, weshalb es auch als 
„heimliche Landeshauptstadt“ bezeichnet wird.

GEMEINDE FELDKIRCH
Kleine Stadt mitten in Europa.

Gemeinde Feldkirch

Schmiedgasse 1–3
6800 Feldkirch

Tel. 05522 304 - 0

info@feldkirch.at
www.feldkirch.at

Öffnungszeiten
Mo-Do 07:30 – 17:00
Fr 07:30 – 16:00
Jeden ersten Donnerstag 
im Monat bis 19:00 Uhr
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Bmst. H. Kapeller 
allg. gerichtl. beeid. u. 

zertif. Sachverständiger 

Echt viel Geld sparen… 
Mit unserer Erfahrung und unserem Fachwissen 

erzielen Sie beim Verkauf Ihres Haues, Ihrer Wohnung 
oder Ihrer Gewerbeimmobilie mit Sicherheit den 

besten Verkaufspreis. 
Nutzen Sie die Möglichkeit einer kostenlosen 

Erstberatung, rufen Sie uns an, Sie werden sehen 
EXACTING ist überraschend anders! 

… das ist sicher!

seit 1979 

EXACTING 
Sachverständige & 

Immobilien, 
Liechtensteiner Str. 76 

6800 Feldkirch 
Tel. 05522 – 77 420 

www.exacting.at 
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Ihr Sanitätshaus im Ländle! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wolf-Huberstr. 12 
6800 Feldkirch 

Tel.:  05522- 37425 
Web: www.gell-ortho.at   E-Mail: office@gell-ortho.at 

Mo-Fr.  8:00 -12:00   13:00 -18:00  Sa. 09:00 – 12:00 Uhr 
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ESS DACH- U. WANDBAU GMBH
Qualtiätsbetrieb seit über 100 Jahren.

Die Firma ESS Dach u Wandbau GmbH in Alten-
stadt ist seit über 100 Jahren ein Begriff für qua-
litätsvolle Bedachungen und Wandverkleidun-
gen. Verarbeitet werden Materialien wie Ton- 
ziegel, Betondachsteine, Naturschiefer, Kunst-
stoffziegel, Eternit und Holzschindeln aus  
eigener Produktion.

Als besondere Herausforderung stellt für uns 
der Bereich Althaussanierung und Wärmedäm-
mung dar. Unser Ziel ist es für jede Aufgabe die 
optimale Lösung zu finden und bestmöglichst 
umzusetzen.Als erweiterten Geschäftsbereich 
bieten wir die Lieferung und fachgerechte  
Montage von Solaranlagen und Dachflächen-
fenster an.

ESS Dach- u. Wandbau GmbH

Geschäftsführer: Joachim Ess und Karlheinz Ess
Luegerstraße 9 , 6804 Altenstadt

Tel. 05522 72258
joachim.ess@aon.at

www.essdach.at

ESS Dach- u. Wandbau GmbH
6804 Altenstadt, Luegerstraße 9
Tel. 05522 72258 • Fax DW 33

Wir lassen Sie nicht 
im Regen stehen!

 Ihr Dachdecker
Hotline 0664 3414325

 E-Mail: joachim.ess@aon.at

ESS Dach- u. Wandbau GmbH
6804 Altenstadt, Luegerstraße 9
Tel. 05522 72258 • Fax DW 33

Wir lassen Sie nicht 
im Regen stehen!

 Ihr Dachdecker
Hotline 0664 3414325

 E-Mail: joachim.ess@aon.at
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SLEEP & MORE
Das Fachgeschäft wenn  
es um guten Schlaf geht.

Ab sofort kann man bei sleep&more in Feldkirch 
an der Königshofstrasse 47 nicht nur die besten 
Schlafsysteme von Tempur®, mit seiner über 40 
Jahren Erfahrung, sondern auch dormiente®, 
die Marke mit der 100% Natur Garantie testen, 
oder Sileowelle die Matratze mit Wasserkern 
ohne Heizung, ohne Pflege. So bekommt man 
nicht nur Boxspringbetten mit orthopädischen 
Latexmatratzen oder Vollholzbetten von  

Nuss bis Zirbe, sondern auch Zudecken aus  
Kamelflaumhaar, Merinoschafwolle, oder-
Kaschmirwolle, ebenso wie das richtige Kissen, 
ob Stütz-, Kuschel, oder Füllkissen. Und speziell 
für Allergiker, Veganer, Kinder oder Babys, das 
Unterbett, die Decke, die Matratze, und das Kis-
sen, alles aus einer Hand. Mehr Lebensqualität 
durch guten Schlaf.

Tempur® mit über 40 Jahren Erfahrung, und 
dormiente® die perfekten Partner für erholsa-
men Schlaf. Kommen Sie zusleep&more und 
lassen sich beraten. Wir finden die perfekte Lö-
sung.

sleep & more

Königshofstrasse 47, 6800 Feldkirch 
Tel. 0676 639 7195
office@sleepandmore.at
www.sleepandmore.at

Seit nunmehr 3 Jahren hat es sich sleep&more in Feldkirch an der Königshofstraße zur Auf-
gabe gemacht für den anspruchsvollen Kunden die Beste Lösung für einen erholsamen und 
gesunden Schlaf zu finden. 
Neben namhaften Herstellern hat sich sleep&more auch die exklusiven Rechte von sileow-
elle® gesichert, für die in Vorarlberg entwickelte, erste ergonomische Matratze mit Wasserk-
ern. Die "Ländlematratze" besticht durch seine vollkommen neue Technik, mehrere Systeme 
zu kombinieren, und jeweils nur die Vorteile einzubauen. So braucht z.B. der Wasserkern 
weder eine Heizung noch eine besondere Pflege. 
Auch ist es sleep&more sehr wichtig im undurchsichtigen Dschungel der verschiedenen 
Kissen ein Licht zu bringen. Durch die langjährige Erfahrung von Robert Holler (Geschäfts-
führer von sleep & more) und mit der riesen Auswahl verschiedenster Kissen die man 
natürlich gerne zu Hause testen kann, findet sicher jeder sein für Ihn perfektes Kissen.
Natürlich sind es Decken aus Kamelflaumhaar, Daunen, oder sogar Kaschmir, die den er-
holsamen Schlaf perfekt abrunden. Da Naturhaardecken die höchste Atmungsaktivität 
bieten, gibt es kein frieren im Winter und kein schwitzen im Sommer. So sind auch hier nur 
Produkte von höchster Qualität und Reinheit zu finden.
Ein weiteres Highlight sind Betten der Firma Stearns&Foster! „Ein amerikanischer Luxus“ . 
Stearns & Foster sind seit über 165 Jahren ein kreatives Team und beherrschen das kom-
binieren traditioneller, bewährter Techniken mit innovativen Neuerungen.
Nur die edelsten Materialien der Welt sind gut genug für ein Bett aus dem Hause Stearns & 
Foster. Mit größter Sorgfalt werden naturreine Materialien ausgewählt, die sich durch Stra-
pazierfähigkeit, Atmungsaktivität und eine luxuriösen Textur auszeichnen.
So wird sichergestellt, dass jedes Detail der Matratze von Stearns & Foster über viele Jahre 
hinweg ein exklusives, auf das persönlich zugeschnittenes Schlaferlebnis bietet!

sleep&more, 
das Fachgeschäft wenn es um guten Schlaf geht
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LAMPERT
Näher dran. An Fernsehen, 

Internet und Telefon.

Lampert ist der digitale Nahversorger und für 
seine Kunden die beste Verbindung zur Welt. Als 
regional seit Generationen tief verwurzeltes Un-
ternehmen ist es Lampert wichtig, seine Kun-
den im Gebiet Feldkirch - Bludenz mit derzeit 
bis zu 150 Mbit/s schnellem Breitbandinternet, 
modernstem Kabelfernsehen, günstiger Fest-
netztelefonie und bestem persönlichen Service 
zu versorgen und damit eine wesentliche Infra-
strukturleistung für einen modernen und zu-
kunftsfähigen Lebensraum und Wirtschafts-
standort zu erbringen. Dank dem eigenen 
Glasfasertechnologienetz ist Lampert der einzi-
ge Anbieter im Versorgungsgebiet, der momen-
tan derartige Geschwindigkeiten anbieten 
kann. Zudem wird das bereits bestehende Glas-
fasertechnologienetz bis 2020 um mehrere Mil-
lionen Euro weiter ausgebaut und nach Mög-
lichkeit auch bisher unversorgte Gebiete neu an 

das Netz angeschlossen. Nach oben hin sind 
daher keine Grenzen gesetzt, Geschwindigkei-
ten bis zu 10 Gbit/s und mehr lassen sich dank 
ständigen technischen Innovationen schon in 
naher Zukunft realisieren. Mit einem Anschluss 
an das Glasfasertechnologienetz von Lampert 
sind Sie auf jeden Fall auf der sicheren Seite 
und an eines der modernsten Kabelnetze der 
Welt angeschlossen.

Mit dem Regionalfernsehsender RTV Vorarlberg 
informiert Lampert zudem täglich über Neues 
aus Vorarlberg und der Umgebung. RTV Vorarl-
berg bietet seinen Sehern regionale Program-
minhalte aus den Bereichen Nachrichten, Poli-
tik, Gesellschaft, Kultur, Sport, Natur und Talk 
und berichtet Live von Großereignissen im 
Ländle.

Wir freuen uns auf Sie:

Kundencenter Rankweil
Lehenweg 2, 6830 Rankweil
Tel. 05522/43999, kontakt@lampert.at

Montag - Freitag 08:00 – 18:00 Uhr
 
Filiale Bludenz
Rathausgasse 6, 6700 Bludenz
Tel. 05552/22111, kontakt@lampert.at

Montag – Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
   13:00 – 18:00 Uhr
Samstag  09:00 – 16:00 Uhr
  
Technischer Bereitschaftsdienst
täglich   8:00 – 22:00 Uhr

Kabel-TV Lampert GmbH&Co KG

Lehenweg 2, 6830 Rankweil
Tel. 05522/43999

kontakt@lampert.at
www.lampert.at

Kabel-TV Lampert GmbH & Co KG · Lehenweg 2 · 6830 Rankweil · T 05522 / 43 999
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OTTO BISCHOF  
TRANSPORT GMBH
Die richtigen Plätze für
logistische Anforderungen.

Höchste Qualität, überzeugender Einsatz und 
immer auf der heißen Spur der Innovation – un-
sere gekühlten oder tiefgekühlten Leistungen 
sorgen für absolute Kundenzufriedenheit von 
der Abholung bis zur Verteilung. Wir stehen für 
ein ganzheitliches Logistikkonzept – ein beson-
derer Leckerbissen in der Lebensmittellogistik. 
„Perfekt auf der ganzen Linie“ ist unsere Einstel-
lung, die täglich von jedem Mitarbeiter gelebt 
wird. 

Das Familienunternehmen mit Standorten in 
Feldkirch, Schaan und Sennwald beschäftigt 
270 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und be-
treibt eine hochmoderne LKW-Flotte mit 200 
Fahrzeugen. Als Spezialisten für Lebensmittello-
gistik werden Gesamtlösungen von der Abho-
lung, über Einlagerung, Konfektionierung, Kom-
missionierung, Verzollung und Weiterverteilung 
angeboten. 

Durch dieses ganzheitliche Logistikkonzept 
kann sich der Kunde vollumfänglich auf sein 
Kerngeschäft konzentrieren. Wir erarbeiten mit 
unseren Kunden im Detail abgestimmte Logis-
tiklösungen für die individuelle Anforderung, in 
allen 4 Temperaturbereichen in ganz Europa.

OTTO BISCHOF TRANSPORT GMBH

Breite Lache 1a, 6800 Feldkirch
Tel. 05522 76777-0
management@bischof-transporte.com
www.bischof-transporte.com

OTTO BISCHOF TRANSPORT GMBH
Breite Lache 1a, 6800 Feldkirch

T +43 (0)5522 76777-0
F +43 (0)5522 76777-18

management@bischof-transporte.com
www.bischof-transporte.com
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MIT DER 
AMS JOB APP
ZUR NEUEN
STELLE.

AMS. Vielseitig wie das Leben.

JETZT APP HOLEN!

SCHNAPP 
DIR DEN 
JOB! 

AMS. Vielseitig wie das Leben.

Erhältlich im  
Apple App Store und 
Google Play Store

MIT DER AMS 
JOB APP ZUR 
NEUEN STELLE.

AMS. Vielseitig wie das Leben. 

VEU FELDKIRCH
Eishockey mit Tradition.

Die FBI VEU Feldkirch ist der über die Landes-
grenzen wohl bekannteste Vorarlberger Eisho-
ckeyverein, der mit seiner langen Tradition 
Feldkirch als Eishockeystadt bekannt gemacht 
hat.

Die größten Erfolge feierten die Montfortstädter 
in den 90er Jahren. Damals errangen die Eis-
hackler unter Trainer Ralph Krüger  5 Meisterti-
tel in Serie in der österreichischen Bundesliga. 
Dazu kamen  noch  4 Titel in Länderübergreifen-

den Alpenliga. Wobei der Letzte unter Trainer 
Bengt Ake Gustaffson errungen wurde. Der 
schwedische Topstar bildete in den Jahren da-
vor zusammen mit Thomas Rundquist das Herz 
der Meistermannschaft.

Auch in der zweithöchsten Spielklasse, in der 
die Feldkircher derzeit auf Punktejagd gehen 
stehen bereits 4 Titel zu Buche. Die neu ins Le-
ben gerufene Alps Hockey League, kurz AHL 
stellt als Länderübergreifende  Liga, mit Verei-

nen aus Italien, Slowenien und Österreich die 
zweithöchste Spielklasse im Eishockey dar. Mit 
16 Mannschaften kämpfen weit mehr Mann-
schaften um die Meisterschaft als noch in der 
Vergangenheit. Vor allem die 8 italienischen 
Vereine sind sehr stark einzuschätzen. Aber 
auch der slowenische Vertreter HDD Jesenice 
und die sieben österreichischen Vereine wollen 
ein Wort mitreden.

Verein Eishockey Union Feldkirch 
(VEU Feldkirch) 

Am Breiten Wasen 4,  6800 Feldkirch 
Tel: 05522 35379
Fax: 05522 21490
office@veu-feldkirch.at
www.veu-feldkirch.at
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Profi Putz Uzun GmbH
A-6800 Feldkirch, Illstraße 7

T +43 (0)5522 84110
office@profiputz.at
www.profiputz.at

Als Trainer wird, wie schon in der vergangenen 
Saison, VEU Rekordspieler Michael Lampert 
(804 Spiele) fungieren. Als Teammanager und 
sportlicher Leiter in Personalunion war er feder-
führend für die Kaderplanung zuständig. Der 
Headscoach zur bevorstehenden Saison: „In 
der mit vier Wochen sehr kurzen Vorbereitungs-
zeit, werden wir einen Zahn zulegen müssen um 
schnellst möglich zu einer gut funktionierenden 
Mannschaft  zusammenzuwachsen. Die Liga 
schätze ich sehr stark ein, wir bekommen es mit 
lauter Halbprofimannschaften zu tun.  Das erste 
große Saisonziel wäre in die Masterround unter 
die ersten 6 Mannschaften zu kommen um die 
direkte Play Off Teilnahme zu fixieren, damit 
würde man sich die Qualifikationsrunde erspa-
ren. Das Alleine schon wird sehr schwer werden. 
Die Gegner sind noch sehr schwer einzuschät-
zen. Wir werden aber alles geben um eine ge-
wichtige Rolle zu spielen. Das Positive ist, dass 
die Liga voraussichtlich ähnlich professionell 

geführt wird wie die EBEL. Nachteil ist sicher 
dass die Kosten deutlich höher sind wie in den 
vergangenen Saisonen. Die Kaderplanung ist so 
gut wie abgeschlossen, wir lassen uns aber 
noch Optionen offen.“

Mit hochkarätigen Neuzugängen hat man so-
wohl in der Offensive als auch in der Defensive 
nachgelegt. Mit Victor Axelsson Lindgren hat 
man einen bundesligaerprobten Verteidiger 
verpflichtet und Dustin Parks soll für mehr 

Durchschlagskraft in der Offensive sorgen. Let-
zerer besetzt neben Steven Birnstill und Dylan 
Stanley den dritten Transferkartenplatz. Der 
vierte und letzte Transferkartenplatz bleibt der-
zeit noch offen.

Dazu kommen die bewährten einheimischen 
Stammkräfte die den Kader vervollständigen.
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Ihr Nahversoger 
in Gisingen

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch, 
Ihr ADEG-Team

Wohlgenannt

Ihr Markus Wohlgenannt

Wohlgenannt

Ihr Nahversoger 
in Gisingen

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch, 
Ihr ADEG-Team

Wohlgenannt

Ihr Markus Wohlgenannt

Wohlgenannt

Wohlgenannt 
Wohlgenannt 

Wir sind gerne für Sie da:
Mo–Fr 7.30–19.00 Uhr
Sa 7.30–17.00 Uhr

Runastrasse 8, 6805 Feldkirch - Gisingen 
Tel.: 05522 / 79 552, Fax: 05522 / 79 55 24
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RAIFFEISEN TS GISINGEN
Gegründet am 1. September 1907

Die Leichtathletik hat die seit Urzeiten natürli-
chen und grundlegenden menschlichen Bewe-
gungsabläufe des Laufens, Springens und Wer-
fens in feste Bahnen des Sports gelenkt und 
durch ein umfangreiches Regelwerk die indivi-
duelle Leistung exakt vergleichbar und messbar 
gemacht. Sie steht damit Pate für das Motto 
„Schneller, höher, weiter“ und bildet mit ihren 
Disziplinen das Herzstück der Olympischen 
Spiele.

Die Raiffeisen Turnerschaft Gisingen bietet Kin-
dern ab 5 Jahren die Möglichkeit, sämtliche 
leichtathletischen Disziplinen in ihrer Grobform 
zu erlernen und sorgt damit für eine vielseitige, 
athletische Ausbildung, was gerade im Zeitalter 
von Tablets, Smartphones und Apps einen we-
sentlichen Beitrag zu einer gesunden Entwick-
lung unserer Kinder beiträgt. Aus diesen jungen 
Sportler/innen entstehen im Laufe der Jahre 
aber auch immer wieder leistungsstarke Athlet/
innen, die über die Landesgrenzen hinaus mit-
mischen können.

So wurden seit dem Jahr 1961 insgesamt 147 
Goldmedaillen von Gisinger Athlet/innen bei 
Österreichischen Meisterschaften quer durch 
alle Disziplinen und Altersklassen gewonnen. 
Die Raiffeisen Turnerschaft Gisingen wird nicht 
umsonst seit Jahrzehnten DIE „Nachwuchs-
schmiede“ Vorarlbergs genannt.

Neben Leichtathletik bietet die Raiffeisen Turn-
erschaft Gisingen ein vielfältiges Bewegungs- 
und Gesundheitsprogramm für sämtliche Al-
tersklassen an. Auch Nichtmitglieder sind 
jederzeit herzlich willkommen unsere nachste-
henden Angebote zu besuchen:
–  Bewegungstreff (ganzjährig) ab 5 Jahren: 

Montag ab 18 Uhr im Waldstadion  
Feldkirch-Gisingen

–  Allg. Konditionsgymnastik für Männer und 
Frauen: Montag von 20–21 Uhr VMS Oberau

–  Männerturnen: Freitag von 20.00 – 21.45 Uhr 
VS Nofels

–  Tischtennis: Montag und Donnerstag  
von 19–22 Uhr VMS Oberau

–  Cross Fit: Montag bis Sonntag im  
Waldstadion Feldkirch-Gisingen

Raiffeisen TS Gisingen

Hans-Jürgen Steiner, Präsident
Frz.-Heimgasse 19,  6800 Feldkirch
www.ts-gisingen.at
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SERBISCHER KULTURVEREIN 
JOVAN JOVANOVIC ZMAJ 

Wir pflegen und fördern  
serbischer Brauchtum

Der Serbische Kulturverein pflegt und fördert 
das Brauchtum serbischer Volkstänze und 
Volkslieder. Der Verein Jovan Jovanovic Zmaj 
besteht seit mehr als 10 Jahren in Feldkirch. 
Den Vereinsnamen haben wir von einem be-
kannten Serbischen Schriftsteller der haupt-
sächlich Kindergedichte geschrieben hat. Unser 
Verein hat über 60 Kinder und ungefähr gleich 
viele Erwachsene Mitglieder.

In den Letzten Jahren waren wir als Verein auf 
div. Meisterschaften bei denen wir österreich-
weit gegen andere Serbische Volkstanzvereine 
angetreten sind. In Bregenz haben wir den 3. 
Platz erreicht, in Wien und Salzburg jeweils den 
2. Platz und in Dornbirn sogar den 1. Platz. Ne-
ben dem Tanzen haben wir noch andere Preise 
gewonnen, wie z.B. im Singen und Malen.

Neben alten Serbischen Volkstänzen bieten wir 
auch noch diverse andere Möglichkeiten: von 

Singen und Musizieren bis zum Schreiben von 
Geschichten und Malen von Gemälden. Uns ge-
hen die Ideen nie aus und wir bemühen uns, 
unseren Kindern ständig neue Herausforderun-
gen zu bieten.

Neben den Tanzkursen organisieren wir öfters 
im Jahr auch Veranstaltungen wie zum Bsp. 
Jahrestage des Vereins, Ausflüge, Grillfeste und 
noch viele andere Aktivitäten. 

Natürlich freuen wir uns über jeden weiteren 
Zuwachs. Wir als Verein nehmen jede Einladung 
zu einem Fest an, um unsere Tanzkünste zu zei-
gen.

Kultur- und Sportverein  
Jovan Jovanovic Zmaj

Im Plattner 8b, A-6833 Klaus
aleksandra.racic@hotmail.com

www.kud-jjzmaj.at
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CAR CLEAN COSMETIC
Königshofstrasse 39
6800 Feldkirch
T 0664 500 53 56
carcleancosmetic@gmail.com
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NARRAKARRAZÜCHER  
ALTENSTADT
Ein närrischer Verein stellt sich vor

1998 kamen einige Freunde auf die Idee einen 
Faschingswagen zu bauen, um bei den belieb-
testen Umzügen in Vorarlberg, Lichtenstein und 
der Schweiz teilzunehmen. Mit dem ersten Mot-
to „Hüttenzauber“ war die noch recht kleine 
Truppe noch als Private Gruppe angemeldet. 
Jedoch dies änderte sich bald und der Ver-
einsname „Narrakarrazücher Altenstadt“ war 
geboren. Alle 2–3 Jahre erscheinen die Narren 
mit einem neuen Motto. Dafür werden entspre-
chend die passenden Kostüme und der Wa-
genumbau intern organisiert. Seit 1998 kann 
inzwischen mit rund 60 aktiven Mitgliedern auf 
eine bunte Palette von Themen zurück geblickt 
werden. Die Themen strecken sich von Hütten-
zauber zu Mönchen, Cowboys und Cowgirls bis 
zum haarigen Yeti und lustigen Schafen, den 
irischen Kobold mit rotem Haar und derzeit 
zum Kilttragenden Schotten. Gespannt sein 
darf man auf das Jubiläumskostüm für die Sai-
son 2018. Denn dann feiern die Narrakarrazü-
cher ihr 20 jähriges Vereinsbestehen. Dafür sind 
die Vorbereitungen bereits voll im Gange. 

Inzwischen beschränken sich die Vereinsaktivi-
täten nicht mehr nur auf die 5. Jahreszeit, son-
dern auch unter dem Jahr werden Aktivitäten 
organisiert um das Vereinsleben zu pflegen. Da-
bei wird auch immer darauf geachtet, dass die 
Aktivitäten für groß und klein passend sind, da  
im Verein viele Familien mit Kindern Mitglieder 

sind. So wurde ein Ausflug in den Europapark 
nach Rust mit dem Bus organisiert, welcher 
eine riesige Gaude für alle Teilnehmer war. Für 
ein gemütliches Zusammensein wird jährlich 
das inzwischen traditionelle Spanferkelpartie 
mit befreundeten Vereinen organisiert. Natür-
lich ist der Verein auch bei etwas ausgefallenen 
Aktivitäten gerne zu haben wie zum Beispiel die 
Cool Water Challenge vom letzten Jahr, wo sich 
die Mitglieder furchtlos in die kalten Wellen der 
Nafla am Naflastrand nach ihrer Nominierung 
gestürzt haben. Aber die wohl ausgefallenste 
Aktion der Narrakarrazücher war das eigentlich 

als einmalig gedachte Gatsch Matsch Volley-
ballmatch zum 10 Jährigen Bestehen. Wobei 
sich tollkühne Helden in ein mit Schlamm ge-
füllten Spielfeld begeben und sich bei einem 
Volleyballtunier duellieren. Diese Idee kam 
2008 bei allen Teilnehmern so gut an sodass 
diese Veranstaltung 2010 und 2012 nochmals 
organisiert wurde. 

Wer nun gefallen an dem närrischen Verein ge-
funden hat, kann gerne einen Blick auf die 
Homepage www.narrakarrazuecher.com riskie-
ren.

Narrakarrazücher Altenstadt

Markus Michalko, Präsident
markus.michalko@narrakarrazuecher.com
www.narrakarrazuecher.com
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Burggasse 1
A-6800 Feldkirch

T 0043-5522-72444

Reservieren Sie Online unter:
www.schattenburg.cc
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HEIMATPFLEGE- UND  
MUSEUMSVEREIN

Erbaut wurde die Schattenburg  
vor rund 750 Jahren.

In der weithin bekannten Schattenburg in Feld-
kirch ist ein erst 2010 erweitertes und neu ge-
staltetes Museum untergebracht. Erbaut wurde 
die Schattenburg vor rund 750 Jahren. In der 
Neuzeit diente die Schattenburg als Kaserne 
und später als Armenquartier. Die Rettung ver-
dankt die Burg dem Heimatpflege- und Muse-
umsverein Feldkirch. In den ebenerdig gelege-
nen Räumen beherbergt die Burg jetzt die 
Schlosswirtschaft, in den Obergeschossen das 
Schattenburgmuseum. Die 18 Räume des Mu-

seums zeigen, wie die Menschen früher ge-
wohnt haben, dazu gibt es eine imposante 
Sammlung sakraler und profaner Kunst. Im 
Bergfried sind Waffen ausgestellt, vom Mittelal-
ter bis zum 2. Weltkrieg. Zu sehen sind – mit 
Sonderführungen – auch Exponate zur Ge-
schichte der Handspinnerei und -weberei. 
Durch die Butzenscheiben hat der Besucher ei-
nen schönen Ausblick auf Feldkirch.

Für die kleinen Besucher ist ein Rundgang in ei-
ner mittelalterlichen Burg immer wieder ein Er-
lebnis, denn es gibt spannende Geschichten zu 
hören und viel zu erfahren über die rätselhaften 
Geräte und Gegenstände der Burg. 

Das Schattenburgmuseum bietet gegen Voran-
meldung Gruppenführungen mit ausgebildeten 
Museumsführern an. Sprachen: D/E/Fr/Esp/I/
NEU: Russisch

Heimatpflege- und Museumsverein

Burggasse 1, 6800 Feldkirch
05522 71982

besuch.museum@schattenburg.at
www.schattenburg.at
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GROSSHAMMERZUNFT
Wir blicken auf eine Jahrhundert  
lange Tradition zurück.

In Feldkirch blicken die Zünfte auf eine Jahr-
hundert lange Tradition zurück, es lässt sich ur-
kundlich nachweisen, dass jedenfalls die Zunft 
der Schmiede und Schlosser bereits 1479 be-
standen hat. Wenngleich von Gesetzes wegen 
im Verlauf der Geschichte andere Organisatio-
nen die Berufsvertretung des Handwerks über-
nommen haben, bestehen in Feldkirch doch 
seit jener Zeit nach wie vor „die Großhammer-
zunft und die Zünfte der Stadt Feldkirch“.

Die Großhammerzunft Feldkirch, deren Tätig-
keit unpolitisch und nicht auf Gewinn gerichtet 
ist, bezweckt die Pflege des Gemeingeistes und 
des Traditionsbewusstseins, die Erhaltung und 
Hebung der Standesehre unter den Zunftmit-
gliedern, ihren Familien und Betriebsangehöri-
gen, sowie die Förderung der gemeinsamen 
gewerblichen Interessen. Im Verein gibt es 174 
Mitglieder, die sich auf ordentliche, einverleibte 
oder unterstützende Mitglieder aufteilen.

Unter dem Titel Pflege des Gemeingeistes bzw. 
des Traditionsbewusstsein wurden gerade in 
den letzten 30 Jahren verschiedene Maßnah-
men und Aktivitäten durchgeführt. Zum Bei-
spiel der Ausbau des Zunftlokals im Was-
serturm, Renovierung einer Lokomotive auf 
einem Kinderspielplatz oder der Bau eines 
Zunftbrunnens samt Vorplatz. Des Weiteren 
wurden 2 Bildstöckle im Raum Feldkirch errich-
tet. Zur 500-Jahr Feier der Großhammerzunft 
entstand das „ISIDÖRLE“, wahrlich eine nicht 
mehr wegzudenkende Skulptur die sich gegen-
über dem Montforthaus befindet.

Mehrmals im Jahr finden diverse Firmenexkur-
sionen und Ausflüge statt, am vorletzten Sams-
tag im Juni das inzwischen schon traditionelle 
Brunnenfest am Zunftplatz.

Ein weiterer Punkt der Tradition ist das Verwah-
ren, Instandhalten bzw. das Sammeln von di-

versem wertvollem historischem Material zur 
Geschichte des Zunftwesens wie Zunftzeichen, 
Zunftsiegel etc. Diese Sammeltätigkeit erfolgt 
mit Unterstützung und Zusammenarbeit mit 
dem Stadtarchiv.

Der Sitz der Großhammerzunft Feldkirch befin-
det sich im Wasserturm, wo auch die monatli-
chen Zunftsitzungen stattfinden.

Grosshammerzunft

Engelbert Neururer, Zunftmeister
www.grosshammerzunft.at

AK Vorarlberg
Widnau 2-4
6800 Feldkirch

Tel. 050/258-0 oder 05522/306-0
kontakt@ak-vorarlberg.at
www.ak-vorarlberg.at
www.facebook.com/AKVorarlberg

Geschäftszeiten
Mo–Do:  8–12 Uhr / 13–16 Uhr
Fr:  8–12 Uhr

Fotos: Dietmar Walser

AK Vorarlberg
Widnau 2-4
6800 Feldkirch

Tel. 050/258-0 oder 05522/306-0
kontakt@ak-vorarlberg.at
www.ak-vorarlberg.at
www.facebook.com/AKVorarlberg

Geschäftszeiten
Mo–Do:  8–12 Uhr / 13–16 Uhr
Fr:  8–12 Uhr

Fotos: Dietmar Walser
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MUSIKVEREIN  
FELDKIRCH-NOFELS

„Wir haben das Bestreben, Musik zu 
pflegen, um die gedrückten Gemüther 

empor zu heben …
… und die in der Gemeinde jährlich sich ereig-
nenden Festlichkeiten zu verschönern.“

So heißt es im Gründungsprotokoll des Musik-
verein Feldkirch-Nofels von 1892 und der Verein 
blieb seinen Grundsätzen treu. Durch die Jahr-
zehnte konnte er sich von einer kleinen Dorfka-
pelle zu einem landesweit und auch über die 
Grenzen hinweg bekannten Musikverein entwi-
ckeln. So gelang den ehrgeizigen Musikanten 
bereits im Jahr 1970 der Sprung in die damalige 
Kunststufe, wo sie zahlreiche erste Plätze 
 erspielten. Darauffolgend wurden sie zu ORF- 
Rundfunkaufnahmen und zu internationalen 
Musikfestivals (viele in Frankreich) geladen.

Seit 2005 dirigiert der Kapellmeister Peter Kuhn 
die Formation, mit ihm können die Musikantin-
nen und Musikanten an die früheren Erfolge 
 anknüpfen. So nahmen sie zum Beispiel 2010 
erfolgreich am internationalen Blasmusikwett-
bewerb Flicorno d'Oro in Riva del Garda (Italien) 
teil. Bei Bewerben im Allgäu (Deutschland) er-
reichten sie 2014 und 2015 erste Plätze und im 
Herbst 2015 erfolgte nach einer siegreichen Teil-
nahme am Blasmusikwettbewerb in Vlbg. in der 
Stufe C eine Weiterleitung zum Österreichischen 
Bundeswettbewerb in Eisenstadt. Dort erspiel-
ten die Nofler Musikantinnen und Musikanten 
den vierten Platz. Seit kurzem gibt es aber noch 
einen weiteren Höhenpunkt in der Vereinsge-

schichte. Es sind dies zwei Carmina Burana 
Konzerte im April 2016 im Montforthaus in Feld-
kirch. Mit über 300 Mitwirkenden Musikern und 
Sängern auf der Bühne war es nicht nur die bis-
lang größte Veranstaltung hier. Bei beiden Ter-
minen gab es für den Leiter Kapellmeister Peter 
Kuhn und alle Mitwirkenden auch lang anhal-
tende stehende Ovationen von einem begeis-
terten Publikum und ausschließlich positive 
Berichterstattungen in allen Medien sowie Aus-
strahlungen im Österr. Rundfunk. 

Neben der Musik sind es vor allem die „jährlich 
sich ereignenden Festlichkeiten“, die einen 
wichtigen Platz im Vereinsleben einnehmen, 
um auch die Gemeinschaft und die Geselligkeit 
zu pflegen. Fixpunkte sind u.a. jährlich ein Früh- 
und Dämmerschoppen, der Rundgang im Dorf 
am Tag der Blasmusik (1.Mai) und die Teilnah-
me an Musikfesten in der Region. Seit 2012 ist 
Obmann Günter Walch dafür verantwortlich, 

dass die zwei Grundsätze Musik und Gemein-
schaft gepflegt und gelebt werden.

Großen Wert legt die Vereinsleitung natürlich 
auf die Ausbildung des Nachwuchses. Ziel ist es, 
das Interesse und die Freude am gemeinsamen 
Musizieren zu wecken, zu erhalten und damit 
auch den Weiterbestand des Vereins zu sichern. 
Vor allem mit der jährlichen Werbeaktion in der 
Volksschule konnten schon viele Kinder für die 
Blasmusik begeistert werden. Daher gibt es 
auch eine eigene Jugendmusik. Leiter der 
JUMU Nofels ist Mario Wiedemann.

Alles über den Musikverein Feldkirch-Nofels im 
Internet unter www.mvnofels.com

Musikverein Feldkirch-Nofels

Zehentfrei 1, A-6800 Feldkirch
0699 11067743

buero@mvnofels.com
www.mvnofels.com

FELDKIRCH
FREIZE

ITTI
PPS |

 LOKALE F
IRMEN | DIE B

EST
EN EVEN

TS

ANGEBOTE |
 NÜTZL

ICHE IN
FOS |

 ROUTEN
PLANER

JETZT GRATIS DOWNLOADEN! 
ERHÄLTLICH FÜR IOS UND ANDROID SMARTPHONES SOWIE TABLETS. DOWNLOADEN IM APP STORE
 ODER GOOGLE PLAY STORE MIT  DEM SUCH BEGRIFF  «2GO! FELDKIRCH», ODER «MIPLAN AG».
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HOCKEYCLUB 
MONTFORTSTÄDTER KNIGHTS
Ein Hockeyclub mit Visionen

Der HC Montfortstädter Knights ist ein Hockey-
club aus Feldkirch/Vorarlberg. In den Anfängen 
zwischen 2011 und 2013 konzentrierte sich der 
Verein auf den Aufbau einer konkurrenzfähigen 
Eishockeymannschaft, die an einem Landeslig-
abetrieb teilnehmen kann. Auf dem Eis, betreut 
von Trainer Dominic Lackinger, stand ein Team 
gespickt mit blutigen Anfängern aber auch 1–2 
großen Talenten. Schon in der zweiten Landes-
liga-Saison (4. Liga Vlbg.) gelang es den Cracks 
aus der Montfortstadt als Außenseiter das Fina-
le zu erreichen. Dies verlor man zwar knapp, 
aber man hatte nun Lunte gerochen und be-
kam Lust auf mehr. 

Neben dem Eishockeygeschehen etablierte 
man sich mit dem jährlichen, unter den Eisho-
ckey- und Inlinecracks sehr beliebten und ge-
schätzten, CREATE-SPORTS Inlinecup. Dieser 
findet jährlich nach der Wintersaison, im Monat 
Mai, in der Hockeyarena Oberau statt und lockt 
jedes Jahr hunderte von Besuchern. Die Inline-
hockey-Mannschaft der Knights bereitet sich für 
diese Spektakel immer dementsprechend vor.

In der 3. Landesliga-Saison startet dann der Auf-
stieg des Clubs und dies nicht nur auf der sport-
lichen Ebene. Neben dem Titelgewinn in der 
Eishockey-Landesliga und dem damit verbun-
denen Aufstieg in die 3. Liga, gründete der Ver-
ein eine neue Sektion. Um eine altbekannte 

Sportart namens Rollhockey wieder aufleben 
zu lassen, taten sich die Knights und einige Mit-
glieder des ehemaligen URH Feldkirch zusam-
men. Das Rollhockey-Team spielt aktuell in der 
deutschen Regionalliga Süd und gewann vor 
wenigen Wochen den Titel in dieser Liga.

Aber auch die 4. Eishockey-Saison werden die 
Cracks um Shooting-Star Dominic Lackinger, 
früher als Trainer nun als Topscorer tätig, so 
schnell nicht vergessen. Kämpfte man in der 

Saison noch um einen Platz in den Playoffs, 
überraschte man im Finale komplett und 
schnappte dem EHC Göfis die Trophäe vor den 
Augen weg.

Die kommende Saison verzichtet die Eisho-
ckey-Abteilung noch auf einen Aufstieg und 
möchte das Team zuerst richtig in Form bringen 
und auch dafür sorgen das die Rahmenbedin-
gungen für die Cracks optimal sind.

HC Montfortstädter Knights

Präsident Michael Lüers
Pfarrer-Weißhaar-Str. 26, 6800 Feldkirch
office@hc-knights.at
www.hc-knights.at

SEIT 2011HC

Montfortstadter
..

Räterweg 15  •  A-6800 Feldkirch  •  Tel.: +43(0)5522 34 34 345  • office@rst-kaeltetechnik.at • www.rst-kaeltetechnik.at

• Tiefkühl- und Kühlhallen
• Kühlräume
• Klimatisierung
• Wärmepumpen
• Kaltwasser-/Prozesskühlung

• Wärmerückgewinnung
• Regelung/Automatisierung
• HACCP Fernwartung
• Service-/Wartungsverträge

• Weinklima
• Entfeuchtung
• Entfeuchtungsgeräte
• Kühlgeräte

(INDUSTRIE, GEWERBE, HANDEL, PRIVATE)



www.5taeler.at

office@5taeler.at

Katils-Werkstrasse 2
A-6714 Nüziders

Fon: +43 / 5552 / 68 2 68 - 0
Fax: +43 / 5552 / 68 2 68 - 44

Ihr kompetenter Ansprechpartner am Bau!  
Für alle Fragen rund um das Thema  

Neu-, Um- und Ausbau,  
sowie Garten- und Hausgestaltung!
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Am Eingang zum Walgau, mitten im Dreilände-
reck Vorarlberg – Liechtenstein – Schweiz, liegt 
die Marktgemeinde Frastanz. In der gesamten 
Region einmalig sind der 1400 m² grosse Natur-
badesee mit ausgedehnter Liegewiese, die Ta-
bakausstellung im Rathaus und die Vorarlber-
ger Museumswelt mit folgenden Museen: 
Elektromuseum, Landesfeuerwehrmuseum, 
Rettungsmuseum, Foto- und Filmmuseum so-
wie das Jagdmuseum der Vorarlberger Jäger-
schaft.

Frastanz hat heute rund 6300 Einwohner. Ne-
ben dem eigentlichen Dorf mit den Ortsteilen 
Hofen und Einlis gehören die Parzellen Amerlü-
gen, Fellengatter, Frastafeders und Gampelün 
zur Marktgemeinde Frastanz.
 

Im Churrätischen Reichsurbar von 842/843 wird 
Frastanz als „curtis frastinas“ erstmals urkund-
lich erwähnt. Es handelte sich dabei um einen 
fränkischen Königshof, der zusammen mit 
Äckern, Wiesen und Wäldern sowie Mühle und 
Fischteich einem gewissen Thietbertus als Le-
hen gehörte. Die Deutung des Ortsnamens ist 
nicht einheitlich. Einige Forscher legen ihm das 
keltische Wort „vrastes“ (= Regen) zu Grunde. 
Andere stellen einen Bezug zur Holzgewinnung 
und zum Waldreichtum her.

Im 20. Jahrhundert machte die Walgaugemein-
de eine rasante Entwicklung durch. Immer 
mehr trat der Bauernstand in den Hintergrund 
und das Entstehen neuer Industrie- und Wirt-
schaftsbetriebe prägte das Dorf. Heute zählt 

Frastanz wohl zu den wirtschaftlich bedeu-
tendsten Gemeinden Vorarlbergs. Wie an ande-
ren Industriestandorten im Land wuchs auch 
die Zahl der in Frastanz wohnhaften Ausländer 
und „Gastarbeiter“ ab den siebziger Jahren 
stark an. Dieses Bevölkerungswachstum stellte 
die Gemeinde vor neue Herausforderungen, 
war es doch notwendig zahlreiche Investitionen 
im Schul-, Sozial- und Umweltbereich zu täti-
gen.
 
1993 – somit 1150 Jahre nach der erstmaligen 
urkundlichen Erwähnung – wurde Frastanz zur 
Marktgemeinde erhoben.

GEMEINDE FRASTANZ
Ein Ort mit Kultur und Geschichte.

Gemeinde Frastanz

Sägenplatz 1
6820 Frastanz 

Tel.  05522 51534 - 0
Fax  05522 51534 - 6

marktgemeindeamt@frastanz.at
www.frastanz.at

Öffnungszeiten
Mo 07:30 – 12:00/13:30 – 18:00
Di–Do 07:30 – 12:00
Fr 07:30 – 13:00
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Kabel-TV Lampert GmbH & Co KG · Lehenweg 2 · 6830 Rankweil · T 05522 / 43 999
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Jause

Mittagsmenü
(auch zum Mitnehmen)

Alte Landstrasse 15, 6820 Frastanz, Tel. 05522/51716, office@netzers.at
Mo 8:00 bis 14:00, Di–Fr 8:00 bis 18:30   Sa, So und Feiertag geschlossen – Catering möglich

Party Service & Catering

UTTC RAIBA FRASTANZ
feierte 65 jähriges Bestehen mit  

gelungener Durchführung der  
Vorarlberger Landesmeisterschaften!

Am Wochenende des 23.1./24.1.2016 durften 
wir für den Vorarlberger Tischtennisverband die 
Landesmeisterschaften der Allgemeinen Klas-
sen ausrichten. Dass dabei jeder Mann und jede 
Frau gefragt war, muss hier wohl nicht betont 
werden. Der Verein rund um Jungobmann Ste-
fan Arzbacher tat dies aber mit Bravour. So ging 
die Veranstaltung sowohl am Samstag, als auch 
am Sonntag bis in die späten Abendstunden. 
Sowohl die wirtschaftlichen als auch die sportli-
chen Ergebnisse konnten sich dabei sehen las-
sen. Erfreulicherweise durfte Obmann Stefan 
Arzbacher auch einige Vereinskollegen ehren, 
unter anderem den Altobmann Kurt Morscher, 
welcher den Verein von 1980 – 2014 leitete.

Die Ära Kurt Morscher
Die größten Erfolge erreichte der UTTC Frastanz 
während Kurts ehrenamtlicher Obmannschaft. 

Unter ihm feierte Frastanz nicht weniger als 13 
der insgesamt 14 erzielten Landesmeistertitel in 
der Landesliga der Vorarlberger Mannschafts-
meisterschaften. Den ersten feierte man 1975, 
den letzten im Jahr 2010. Von 1992 – 1995 war 
der UTTC Frastanz zudem in der Staatsliga B 
vertreten, wo man beachtliche Erfolge erzielen 
konnte. Das größte Anliegen war Kurt allerdings 
stets der Nachwuchs. So war er von Ende der 
80er Jahre bis 2013 für die Anwerbung und Be-
treuung neuer, junger Tischtennisspieler ver-
antwortlich. Fairness, Kampfgeist und gute Ma-
nieren am Tisch, sowie Spaß und Freude am 
Spiel, waren für Kurt stets das oberste Gebot. 

Im Jahr 2014 legte er nach vielen verdienstrei-
chen Jahren das Amt des Obmannes in jüngere 
Hände, blieb dem Vorstand aber als Schriftfüh-
rer erhalten.

Stefan Arzbacher 2014–
Eine von Stefans ersten Aufgaben war die Aus-
stattung der Mitglieder mit neuen Dressen (sie-
he Gruppenfoto), die uns an der Platte gut aus-
sehen lassen, selbst wenn es im Spiel grad nicht 
so läuft ;) Unter Stefan wurde noch mehr in die 
Ausbildung unseres Nachwuchses investiert 
und auch auswärtige Trainer verpflichtet. Tho-
mas Schallegger und Emanuel Bachinger (bei-
de vom TTC-Feldkirch) konnten bereits 2012 als 
Übungsleiter für das Nachwuchstraining ge-

wonnen werden. Von 2012 – 2015 betreuten sie 
die Jugend gemeinsam. Seit der Herbstsaison 
2016 übernimmt Emanuel die Betreuung der 
fortgeschrittenen Nachwuchsspieler alleine. 
Die überaus wichtige Vorarbeit bei den Neulin-
gen und Kindern wird von Robert Matlaszkovski 
( TTC-Feldkirch ) bravourös geleistet. Robert hat 
bereits gemeinsam mit Kurt das Training für un-
sere Kleinsten geleitet und wird seit zwei Jahren 
von sich untereinander abwechselnden Ver-
einskollegen unterstützt. Ein Weg der auch wei-
ter verfolgt werden wird, da sich bereits beacht-
liche Erfolge abzeichnen.  Die Kollegialität unter 
den Mitgliedern wird durch die Veranstaltung 
diverser gemeinschaftlichen Aktivitäten geför-
dert. Neben dem regelmäßigen gemütlichen 
Hock im Vereinslokal trifft man sich auch schon 
mal zum Kegeln, Kartfahren oder kleineren Aus-
flügen. So fand anlässlich des 65jährigen Ver-
einsjubiläums beispielsweise ein 2tägiger Ver-
einsausflug an den Comersee statt.
Solltest du auf den Geschmack gekommen 
sein, so komm doch einfach zu unseren Trai-
ningszeiten in der VMS Frastanz, Einliser Feld-
weg 1, bei uns vorbei.

Trainingszeiten
–  Kinder: Dienstag, 17:30–19:00 Uhr
 (im Adalbert Welte Saal)
–  Erwachsene: Dienstag, 19:00–22:00 Uhr
 und Donnerstag, 19:00–22:00 Uhr

UTTC RAIBA Frastanz

Obmann Stefan Arzbacher
www.uttc-frastanz.com
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Privatkunden | Gau Versicherungsbüro

Das Versicherungsbüro Gau entstand im Jahr 2015 aus 
einer zukunftsorientierten Spaltung des Versicherungsma-
klerbüros SUPERGAU, mit dem Grundgedanken unseren 
Privatkunden den bestmöglichen Service anbieten zu 
können. Eine eigene Kfz-Zulassungsstelle im Haus vervoll-
ständigt unseren Kundenservice Vorort. Mit der UNIQA 
Versicherungen AG haben wir einen starken Partner an 
unserer Seite, der uns optimal unterstützt. 
Durch unsere jahrelange Zusammenarbeit mit Versiche-
rungen, können unsere Kunden von unseren Erfahrungen 
profitieren und sich sicher sein, bestmöglich und ehrlich 
beraten zu werden. Ob Grenzgänger, Sportler oder Bür-
germeister wir bemühen uns, für jeden die optimale Lö-
sung zu gestalten.

Die GAU Versicherungsgruppe 
stellt sich vor …

›  Kfz-Zulassungsstelle für alle 
Bezirke im Ländle

› Versicherungslösungen aller Art

›  Kfz-Leasing, Bausparen,  
Finanzierung und Vorsorge

›  UNIQA als starker Partner

›  Versicherungsmakler für  
Sonderlösungen im Haus

›  Gratis Parkplätze Vorort

Versicherungsbüro Gau
Michael Gau 
UNIQA GeneralAgentur &  
Kfz-Zulassungsstelle 
Galinastrasse 30, 6820 Frastanz
Tel. 05522 / 53511
gau@gauversicherung.at
www.gauversicherung.at



Firmenkunden | SUPERGAU Business 
Versicherungsmakler 

Supergau Business Versicherungsmakler entstand durch 
eine Vision von Walter Gau. Durch die Auslagerung der 
Privatkunden an seinen Sohn Michael Gau wurde eine 
neue, transparente und einzigartige Betreuung von Betrie-
ben möglich gemacht.

Mit über 30-jähriger Versicherungserfahrung können wir 
allen Unternehmen eine kompetente, ehrliche und vor al-
lem transparente Versicherungslösung anbieten.

Unsere Konzepte Betriebe zu beraten und zu betreuen ist 
auf dem Versicherungsmarkt sicherlich einzigartig.

Erfahrung seit 
über 30 Jahren

›  Unabhängiger Versicherungs-
makler mit jahrelanger Erfahrung

›  Individuelle und einzigarte  
Versicherungskonzepte 

›  Eine neue und transparente Art  
der Beratung

›  Weltweites Netzwerk für nationale 
und intern. Kunden

›  Kfz-Zulassungsstelle im Haus 
verfügbar 

SUPERGAU  
Business Versicherungsmakler
Walter Gau 
Galinastrasse 30, 6820 Frastanz
Tel. 05522 / 5351111
supergau@supergau.com
www.supergau.com

Öffnungszeiten: 
Mo–Do: 08.00–12.00/13.30–17.00 Uhr 
Fr: 08.00–12.00 Uhr 
Zulassungsstelle: Mo–Fr: 08.00–12.00 Uhr 
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Gemeinsam  
für Kinder der Welt
Spenden sind jederzeit herzlich  
willkommen!

Wir sind ein gemeinnütziger Verein mit Sitz in 
Nenzing / Frastanz und helfen Kindern aus ar-
men Verhältnisse, die in Waisenhäusern auf-
wachsen oder als Halbweisen leben, damit die-
se zur Schule gehen können und ein Dach über 
dem Kopf haben. Seit der Gründung im Juli 
2012 konnten wir bereits einige tolle Projekte 
realisieren, derzeit arbeiten wir daran den Bau 
eines neuen Gebäudes zu finanzieren.

So kannst du bei uns mitmachen:
– Mitgliedsbeitrag € 30,– / Jahr
– Patenschaft € 250,– / Jahr 
–  Gesundheitsvorsorge und Arztbesuche  

für 1 Kind € 150,– / Jahr 
–  Sachpatenschaften in diversen Höhen für: 

– Schulbus für 1 Kind € 75,– / Jahr 
– Schulbücher + Hefte für 1 Kind € 30,– / Jahr 
–  Schuluniformen (2 Stück) für 1 Kind  

€ 35,– / Jahr

Du kannst auch vor Ort mitarbeiten und die 
 Kinder in den diversen Projekten kennen lernen 
und betreuen.

Unsere Kontoverbindungen:
Raiffeisenbank Frastanz-Satteins
Spesenfreies EURO-Konto für EU-Staaten:
IBAN: AT28 3742 4000 0004 6664 
(AT283742400000046664)
BIC: RVVGAT2B424

Spesenfreies EURO-Konto für die Schweiz und 
Liechtenstein:
IBAN: LI12 0880 2001 0045 4410 1 
(LI1208802001004544101)
BIC: NBANLI22XXX

Bei Fragen könnt ihr mich jederzeit kontaktieren
Ihr findet uns auch auf Facebook www.face-
book.com/SpendenFurKinder oder auf unserer 
Homepage www.gemeinsamfuerkinder.org

Gemeinsam für Kinder der Welt

Sylvia Tiefenthaler
Rungeletsch 6
6820 Frastanz
verein@gemeinsamfuerkinder.org
www.gemeinsamfuerkinder.org

Finden Sie jetzt Ihren Traumjob!
Alle unsere offenen Stellen auf www.staedte-verlag.at
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TENNISCLUB  
FRASTANZ-SATTEINS

Der Tennisclub Frastanz-Satteins feiert 
heuer sein 40-jähriges Bestehen. 

Gegründet wurde der Verein von einigen Dut-
zend tennisbegeisterten Frastanzern. Unsere 
Sportanlage ist in der Unteren Au angesiedelt 
und hat neben 4 Sandplätzen (2 davon mit Flut-
lichtbeleuchtung) ein neu erbautes Tennis-
heim. Bei der Erneuerung des Tennisheimes in 
den Jahren 2013 und 2014 wurde der Verein um-
benannt in TC Frastanz-Satteins. Damit hatten 
wir den ersten Sportstättenbau in Vorarlberg, 
der gemeindeübergreifend, mit grosser Unter-
stützung der Standortgemeinden und des Lan-
des Vorarlberg errichtet wurde. 

Unsere Schwerpunkte:
– Kinder und Jugendarbeit 
– Intensiver Sportbetrieb 
– Förderung der Geselligkeit 

Kinder und Jugendarbeit
Seit nunmehr ca. 10 Jahren haben wir die Aus-
bildung der Kinder und Jugendlichen durch in-
tensives und professionelles Training mit exter-
nen Fachkräften initiiert und gefördert. Das 
führte dazu, dass heute ca. 40 Kinder und Ju-
gendliche wöchentlich Trainerstunden mit sehr 
großem Erfolg absolvieren. Das zeigt sich nicht 
zuletzt darin, dass diese jungen Sportler sich in 
den Mannschaften fest etabliert haben und 
auch in den Siegerlisten der Vereinsmeister-
schaft aufscheinen. Unter der heutigen Führung 

des Vereins werden wir den Weg der Kinder– 
und Jugendförderung weitergehen und aus-
bauen. Wir sehen darin einen wertvollen Beitrag 
zur Entwicklung der Persönlichkeit der Jugend 
und die Sicherung des Vereinsbestandes in ab-
sehbarer Zukunft. 

Intensiver Sportbetrieb 
Unser Sportbetrieb bestand bei den Vorarlber-
ger Mannschaftsmeisterschaften in der abge-
laufenen Saison aus insgesamt 7 Mannschaf-
ten. In unseren Mannschaften finden praktisch 
alle Altersstufen und  Leistungskategorien an-
spruchsvolle sportliche Herausforderungen. 
Hier ist neben dem sportlichen Ehrgeiz auch die 
Kameradschaft ein wesentlicher Faktor. 

Wir feierten heuer unser 40-jähriges Bestands-
jubiläum. Höhepunkt war ein Tennisturnier 
vom 1. – 3. Juli mit Mannschaften aus Nah und 

Fern. Ein Höhepunkt des Vereinsjahres bildet 
die Vereinsmeisterschaft, bei denen alle Aktiven 
teilnehmen können.

Förderung der Geselligkeit
Zu einer anstrengenden sportlichen Leistung 
gehört auch das gesellige Zusammensein. Hier 
bietet das neue Tennisheim alle infrastrukturel-
len Voraussetzungen für Vereinsaktivitäten ab-
seits des Tennisplatzes. Sei es ein Sommerfest, 
das beliebte Preisjassen, Jahresschlussfeiern 
oder über die tote Winterzeit der hoch geschätz-
te Freitagshock. Bei der vereinsinternen Bewir-
tung verfliegen die Stunden oft im Nu. Wir freu-
en uns natürlich über neue Mitglieder oder am 
besten gleich ganze Familien, die den schönen 
Tennissport bei uns erlernen und praktizieren 
wollen und wir laden selbstverständlich alle 
Neuen auch zu unseren geselligen Veranstal-
tungen herzlich ein.

Tennisclub Frastanz-Satteins

Obmann Josef Entner
Untere Au, 6820 Frastanz

Tel. 0650 5131024
josef.entner@vol.at

www.tcfrastanz.at

MÖCHTEN AUCH SIE IHREN VEREIN IN DER REGION BEKANNT MACHEN?
Senden Sie uns Ihr aktuelles Vereinsportrait bis zum 31.07.2017 an 2go@staedte-verlag.at

FELDKIRCH
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Meiningen ist, bezogen auf den Ortskern, die 
westlichste Gemeinde Österreichs. Zwar im 
dicht besiedelten Rheintal, aber nicht unmittel-
bar an den Hauptverkehrsverbindungen von 
Bahn und Strasse gelegen, hat dieser Umstand 
die soziale und wirtschaftliche Entwicklung der 
Gemeinde wie sie sich heute darstellt, geformt. 
Meiningen definiert sich als Wohngemeinde. 
Das Ortsbild ist geprägt von Einfamilienhäusern 
und einer gepflegten Gartenlandschaft.

Die weiten Felder und Wiesen, umrahmt von 
der Frutz im Norden, dem Rhein im Westen und 
der Ill im Süden, werden landwirtschaftlich  
genutzt. Gemüse- und Biobauern, die konventi-
onelle Landwirtschaft, Hobbybauern mit Klein-

tierhaltung und die für Meiningen traditionelle 
Fischzucht sind Garant für eine gute Nahversor-
gung und eine gepflegte Landschaft.  Meinin-
gen ist eine Pendlergemeinde. Rund 80 Prozent 
der erwerbstätigen Bevölkerung finden in der 
Industrie, im Gewerbe oder in Dienstleistungen 
im nahen Rheintal oder über dem Rhein in der 
Schweiz Arbeit. Arbeitsplätze vor Ort bieten die 
in den ausgewiesenen Betriebsgebieten ange-
siedelten Klein- und Mittelbetriebe.

Durch den öffentlichen Personennahverkehr  
ist die Vernetzung mit den Zentren Feldkirch 
und Rankweil lückenlos gewährleistet. Soziale  
Kontakte werden in den Vereinen und in der 
rührigen Pfarre gepflegt. Vor Ort gibt es eine 

Kleinkinderbetreuungseinrichtung, einen Kin-
dergarten und eine Volksschule. Weiterführen-
de Schulen befinden sich in der angrenzenden 
Marktgemeinde Rankweil bzw. in der Stadt 
Feldkirch.  

Das Gemeindegebiet von Meiningen grenzt an 
die grossen Vorarlberger Gewässer Rhein, Ill 
und Frutz. Dementsprechend ist die Entwick-
lung des Dorfes von Wasser geprägt. Bekannt ist 
Meiningen durch seine vielfältigen Feuchtgebie-
te und seine unverwechselbare Riedlandschaft 
mit weitläufigen gepflegten Wanderwegen.

Von realer Bedeutung für die Bevölkerung ist 
jedoch die Verfügbarkeit des Trinkwassers mit-
tels Hausbrunnen. 

Meiningen ist das einzige Dorf Vorarlbergs, in 
dem es keine zentrale Wasserversorgung gibt, 
jeder Hausbesitzer schlägt seinen eigenen 
Brunnen. Die gute Qualität des Meininger Trink-
wassers aus den Schwemmfächern der Ill ist 
erwiesen und wird auch ständig überprüft.

GEMEINDE MEININGEN
Das Dorf des Wassers.

Gemeinde Meiningen

Schweizerstrasse 58 A
6812 Meiningen

Tel.  05522 71370
Fax 05522 71370-7

gemeinde@meiningen.at
www.meiningen.at

Öffnungszeiten
Mo–Fr 08:00 – 12:00
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Leo Madlener, +43 (0) 676 847 033 671
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KPV MEININGEN 
Unsere Pflege schenkt  

Geborgenheit und Sicherheit  
in der vertrauten Umgebung.

Der Verein für Hauskrankenpflege und soziale 
Dienste in Meiningen besteht seit 1986 und ist 
eine gut eingeführte soziale Einrichtung. Er be-
treut kranke, alte und hilfsbedürftige Mitmen-
schen in ihrer eigenen häuslichen Umgebung. 

In Vorarlberg wird eine europaweit einzigartige 
Form von Hauskrankenpflege angeboten. Die 
Mitglieder werden bei Krankheit, Pflegebedürf-
tigkeit, Altersgebrechen und anderen Notlagen 
fachlich und menschlich, möglichst schonend 
in der Geborgenheit ihrer gewohnten
Umgebung gepflegt und betreut.

Unsere Pflege kann
• die Verweildauer im Krankenhaus verkürzen 
• den Heilungsprozess fördern 
• die Wiedererlangung der
 Selbstständigkeit bewirken 
• die Pflegeheim-Aufenthalte vermeiden
 bzw. verzögern 

Fachliche Beratung und Begleitung 
• in Gesundheitsfragen 
• Anleiten und Begleiten der
 pflegenden Angehörigen 

Pflege 
• ganzheitliche Körperpflege 
• richtiges Betten und Lagern 
• physikalische Maßnahmen wie
 Wickel, Einreibungen, Inhalationen etc. 
• Fachliche und menschliche Begleitung von
 Sterbenden und deren Angehörigen

Enge Zusammenarbeit mit den Hausärzten 
bei der medizinischen Pflege: 
• Medikamentenverabreichung
 und -überwachung 
• Blutdruckkontrolle 
• Wechseln von Verbänden 

Bereitstellung bzw. Vermittlung 
• von Pflegebetten 
• von Pflegebehelfen und -artikeln aller Art 
• von verschiedenen Hilfs- und Fachdiensten
 wie: MOHI (mobile Hilfsdienste)
• Essen auf Rädern

Wenn Sie weitere Fragen haben stehen wir 
gerne zur Verfügung
Obmann, Gerd Fleisch
Tel. 0677 61330065

Verein für Hauskrankenpflege und 
soziale Dienste Meiningen 

Geschäftsstelle
Scheidgasse 18a, 6812 Meiningen

Tel. 05522/ 70392
kpv.meiningen@a1.net
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KIRCHENCHOR MEININGEN
Wir haben einen äusserst 
harmonischen, intakten Verein.

Das Gründungsjahr des Kirchenchores Meinin-
gen lässt sich – da schriftliche Unterlagen feh-
len – nicht mehr genau feststellen.

Es war aber jedoch vor der Jahrhundertwende 
bereits ein gemischter Chor vorhanden, der 
durchwegs von den örtlichen Lehrpersonen 
geleitet wurde. Der Organist und Chorleiter, 
Lehrer Kaspar Giesinger, hatte die Idee einen 
Chor zu gründen. Im Jahre 1916 vermerkt die 
Kirchenchronik: „Der Kirchenchor ist eingegan-
gen.“ (vermutlich eine Folge des 1. Weltkrieges)

1921 wurde ein Männerchor gegründet. Geleitet 
wurde der Chor von Schulleiter Friedrich Läng-
le. Man schloss Freundschaften mit Chören der 
Nachbarorte und traf sich auch zu geselligen 
Anlässen. Dieser Chor hatte alsbald einen guten 
Namen und übernahm auch die Aufgaben eines 
Kirchenchores bis zu Beginn des 2. Weltkrieges.

Ca. 1942 gründete der Lehrer Alois Walser neu-
erlich einen Kirchenchor, der vorerst aber nur 
aus Frauen bestand. Alois Walser wurde später 
auch als Komponist bekannt. Dem reinen Frau-
enchor gesellten sich dann nach und nach auch 
Männer dazu. Im Jahre 1949 übernahm OSR 
Karl Liepert die Leitung des Kirchenchores und 
bemühte sich erfolgreich das Niveau des Cho-
res zu steigern. Karl Liepert war über viele Jahre 
in Personalunion Chorleiter, Obmann, Kassier 
und Schriftführer. Mit Beginn der 80er Jahre 
wurde der Chor von Franz Ender musikalisch 
geleitet. Ihm zur Seite übernahm sein Bruder 
Reinfried die Funktion als Vereinsobmann. Ab 
diesem Zeitpunkt wurde ein Vereinsvorstand 
eingesetzt.

Neben dem Liedgut zur Verschönerung der 
Messfeiern wurde in dieser Zeit sehr viel zur  
Geselligkeit gemacht. In bester Erinnerung sind 

die Faschingsbälle des Kirchenchores mit 
abwechslungsreichem Programm: Liedern, 
Theater, Fasnachtblättle und der „Bänkle-
tratsch“ wurden begeistert angenommen.

Ab 1993 übernimmt Wolfgang Liepert die Aufga-
ben des Chorleiters. Franz Ender wird zum 
Ehrendirigent ernannt. Robert Sieber löst 2005 
Reinfried Ender als Obmann ab. Dieser wird 
2006 zum Ehrenobmann ernannt.

Kirchenchor Meiningen

Obmann Sieber Robert 
Winkelstrasse 33, 6812 Meiningen 
Tel. 0650 / 88 06 064
robert.sieber@a1.net

FELDKIRCH

JETZT GRATIS DOWNLOADEN! 
ERHÄLTLICH FÜR IOS UND ANDROID SMARTPHONES SOWIE TABLETS. DOWNLOADEN IM APP STORE
 ODER GOOGLE PLAY STORE MIT  DEM SUCH BEGRIFF  «2GO! FELDKIRCH», ODER «MIPLAN AG».
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MÖCHTEN AUCH SIE IHREN VEREIN IN DER REGION BEKANNT MACHEN?
Senden Sie uns Ihr aktuelles Vereinsportrait bis zum 31.07.2017 an 2go@staedte-verlag.at

FELDKIRCH

US-CAR-FRIENDS
US-Car- und Oldtimer-Freunde

Die „US-Car-Friends Vorarlberg“ sind eine Inter-
essensgemeinschaft und eine Verbindung von 
Gleichgesinnten. Ziel unserer Gruppe ist, eine 
Plattform für die Interessen von US-Car-und 
Oldtimer-Freunden zu bieten. Aber auch alles 
andere, was mit der Geschichte von Automobi-
len und die menschlichen Entwicklungen der 
letzten 100 Jahre zu tun hat – Rockabilly,  
Tattoo-Szene, Schrauber und Bastler, und neu-
erdings auch Fotografen, die Interesse haben, 
das alte Blech abzulichten.

Willkommen sind Veranstaltungshinweise zu 
Old-Style-Party's, Rock'n'Roll- und Rockabil-
ly-Bands genauso wie Berichte über US-Car 
Treffen, Fahrzeuge und deren Besitzer. Unsere 
Gemeinschaft wächst erfreulicherweise von 
Jahr zu Jahr – was beweist, daß das alte, ameri-
kanische Blech und der Spirit der vergangenen 
Zeit noch lange nicht zum Alteisen gehört. Wir 

zählen mittlerweile über 40 Mitglieder, wobei 
wir auch Fans und Liebhaber OHNE eigenes US-
Car gerne in unserer Mitte Willkommen heissen. 
Wir streben eher eine ungezwungene Gemein-
schaft an, und nicht allzusehr das mitunter 
strenge und verpflichtende Clubleben.

Die US-Car-Friends veranstalten auch jedes 
Jahr im Mai einen „Start-Up-Brunch“ und im 
September/Oktober ( je nach Wetterlage) eine 
„End-of-Season-Party“ zu der jedermann/-frau 
willkommen ist, der sich für unser Hobby inter-
essiert, es näher kennen lernen möchte oder 
einfach mal vorbei kommt um „reinzuschnup-
pern“. Veranstaltungsinfos sind jeweils auf  
unserer Homepage ersichtlich.

Fragen zum Kauf eines US-Cars oder Oldtimers? 
Wir helfen, wenn wir können – um vor den ärgs-
ten Pannen, bei beim Deal mit den Objekt der 

Begierde passieren können, zu schützen. Sie 
heiraten und brauchen ein Hochzeitsauto – 
oder planen ein Event, bei dem sie ein oder 
mehrere Fahrzeuge brauchen? Auch hier kön-
nen wir sicher helfen. Und wer sich unserem 
Club als Mitglied gerne anschliessen möchte, ist 
ebenfalls herzlich dazu eingeladen!

Alles rund um's Thema „US CARS & BIKES“.

US-Car-Friends Vorarlberg

Rene Sahler, Obmann
Dürre Wiesen 24a, 6812 Meiningen

Tel. 0664 234 0348
info@us-car-friends.at
www.us-car-friends.at
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Die Marktgemeinde Nenzing ist mit 110,38 km² 
die viertgrösste Gemeinde in Vorarlberg. Das 
Gemeindegebiet erstreckt sich über eine Hö-
henlage vom 475 m bis 2 859 mü.M. Derzeit le-
ben in Nenzing ca. 6 100 Personen.  Das Dorf 
steht auf dem Schwemmkegel der Meng. Dieser 
Hauptfluss entspringt im Süden des Nenzinger 
Himmels an der Schweizer Grenze und durch-
fliesst das gesamte Gamperdonatal mit einer 
Länge von 18 km bis zur Mündung in die Ill. Ne-
ben der Meng ist auch die Galina, die das gleich-
namige Tal im Westen von Beschling durch-
fliesst, ein typischer Gebirgsbach. Der Nenzinger 
Himmel, die Alpe Gamp und das Galinatal besit-
zen eine beträchtliche Anzahl von natur- und 
kulturhistorischen Besonderheiten.

Der höchste Punkt im Gemeindegebiet ist der 
Panüeler Kopf mit 2 859 m. Durch die 1 000 m 
hohe Felswand, die zugleich die höchste des 
Landes ist, führt einer der ersten alpinen Steige 
der Alpen. Auf dem Naafkopf, 2 571 m hoch, tref-
fen die Grenzen von Österreich, Schweiz und 
dem Fürstentum Liechtenstein zusammen. In-
teressant ist der weitere Grenzverlauf zu diesen 
Staaten und den Nachbargemeinden. Er ver-
läuft oft nicht an den Berggraten oder Wasser-
läufen, sondern entlang der Berghänge. Die 
Gründe dafür liegen in alten Weiderechten.  

Aber nicht nur die intakte Natur prägt die Markt-
gemeinde Nenzing. In den vergangenen Jahr-
zehnten haben sich immer mehr Betriebe in 

Nenzing angesiedelt. Durch das grosse Angebot 
an Arbeitsplätzen und der Vielfalt an Industrie, 
Gewerbe und Handel entwickelte sich die 
Marktgemeinde Nenzing zu einem wichtigen 
Wirtschaftsstandort im Vorarlberger Oberland. 

Das Gemeindewappen entstand im Jahre 1967 
nach einem Entwurf des Schrunser Künstlers 
und Heraldikers Konrad Honold. Es stellt zwei 
nach rechts schreitende, goldgekrönte rote Le-
oparden dar. Dieses Wappen wurde am 6. Feb-
ruar 1968 von der Vorarlberger Landesregierung 
an die Gemeinde verliehen.

GEMEINDE NENZING
Entdecken Sie unsere Besonderheiten.

Gemeinde Nenzing

Landstrasse 1 
6710 Nenzing

Tel. 05525 62215 - 0 
Fax 05525 62215 - 90 

gemeinde@nenzing.at
www.marktgemeinde-nenzing.com

Öffnungszeiten
Mo–Fr 08:00 – 11:45
Nachmittags nur nach Vereinbarung
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Schulstraße 36
6710 Nenzing

office@hepberger.net
www.hepberger.net

T +43 5525 62515
F +43 5525 62515-15

Finanzstrafrecht
Umgründungssteuerrecht
Unternehmensbesteuerung 
Vereinsbesteuerung

»In dieser Welt gibt es nichts Sichereres als den Tod und die Steuern.«
BENJAMIN FRANKLIN



MERX Reinigungsset
Hygienische Sauberkeit für den Sa-
nitärbereich, Edelstahl bis hin zum 
innovativen Bildschirmreiniger.

MERX Dosenöffner
Dosenöffnen ohne Anstrengung! 
Kein Kontakt zum Doseninhalt. 
Griff mit rutschfestem Material.

MERX Autoreinigungsset
Effiziente und schonende Pflege 
für Ihr Auto. Optimale Reinigung 
für innen und außen.

MERX Tubenentleerer
Alles raus! Kein Restbestand. Holen 
Sie selbst den letzten Inhalt aus 
jeder Tube.

MERX Garnierschäler und -messer
Neben kinderleichter Bedienung bietet 
der Multifunktionsschäler eine Vielzahl 
an Dekorationsmöglichkeiten.

MERX Reinigungspaste
Ideal zur Reinigung von Waschbecken, 
Amaturen, harten Kunststoffoberflächen, 
Ceranfeldern, Backrohr, Chromstahl ...

MERX Moppset
Unser hochwertiges Moppset mit 
speziellem Reinigungstuch sorgt 
für streifenfreie Sauberkeit.

MERX Shop · Eugen Getzner Strasse 7 · 6710 Im Wirtschaftspark Nenzing · www.merx-shop.com

Reinigungsprodukte undFachhandel für

Haushaltswaren
Alle Produkte

exklusiv im                ShopAlle Produkte

exklusiv im                Shop

ALLES
RAUS!

 kein Rest-
 inhalt!
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VGNÖ
Verband der Ganzheitlichen  
Naturheiltherapeuten Österreichs.

Der Verband der Ganzheitlichen Naturheilthera-
peuten ist eine österreichweit vertretene Platt-
form für Menschen, die sich in ihrem berufli-
chen Betätigungsfeld dem Thema GESUNDHEIT 
widmen. Wer beim Thema Gesundheit auf die 
vielfältigen Methoden der Naturheilkunde setzt, 
findet hier einen professionellen Partner.
Der Verband der Ganzheitlichen Naturheilthera-
peuten (VGNÖ) hat das Ziel die Naturheilkunde 
und den Ganzheitlichen Naturheiltherapeuten 
als gleichberechtigte Partner der Schulmedizin 
in Österreich zu etablieren um damit Patienten 
in Zukunft die Möglichkeit zu geben, aus beiden 
Heilmethoden die besten Therapien zu wählen 
um ein gesundes, harmonisches Leben führen 
zu können.  Die ganzheitlichen Naturheilthera-
peutInnen sind als Verband in ganz Österreich 
organisiert. Um einen möglichst hohen Quali-
tätsstandard in der therapeutischen Arbeit zu 
fördern, hat der VGNÖ ein Gütesiegel ins Leben 
gerufen. Diese Auszeichnung erhalten nur jene 
MitgliedstherapeutInnen, die sich einer Zertifi-
zierung durch den Vorstand unterziehen und 
absolvieren. Dieses Zertifikat garantiert um-
fangreiches Wissen rund um die ganzheitliche 
Gesundheit.

Wie der VGNÖ entstand
Im Jahr 1999 wurde von Anton Hartinger und 
weiteren 14 Vorarlberger TherapeutInnen der 
Verband der Ganzheitlichen Naturheilthera-

peuten Österreichs gegründet.  Seither ist 
österreichweit eine Vielzahl von Mitgliedern 
organisiert, in einem Verband bestehend aus:
–  Naturheiltherapeuten, die in ihren Praxen  

die verschiedensten Naturheilverfahren 
anbieten.

–  „Nicht“-Therapeuten (Außerordentliche 
Mitglieder), die dem VGNÖ beitreten und ihn 
in seinen Zielen rund um die Naturheilkunde 
unterstützen. Diese Mitglieder erhalten 
außerdem Rabatte bei VGNÖ Naturheilthera-
peuten die sich dafür entschieden haben.

Die Ordentliche Mitglieder des Verbandes kom-
men aus den verschiedensten Tätigkeitsberei-
chen mit den entsprechenden gewerbe-, sozial- 
und steuerrechtlichen Hintergründen, wie:
–  Apotheker
–  Ärzte
–  Heilmasseure
–  Hilfesteller/Energetiker
–  Lebens- und Sozialberater
–  Masseure
–  Naturheiltherapeuten
–  Physiotherapeuten
–  Psychotherapeuten
–  Heilpraktiker

Unabhängig von Zeitströmungen, Systemzwän-
gen und jeweils herrschendem Wissenschafts-
bild regen diese TherapeutInnen mit Ihrer Ar-

beit die Selbstheilungskräfte des Organismus 
an und unterstützen die Patienten/Klienten bei 
der Gesundung. 

Die Verbandsmitglieder pflegen aktiv eine Kul-
tur der steten Weiterentwicklung. Dafür spre-
chen die vielfältigen Methoden der Therapeu-
ten. Zertifizierte Verbandsmitglieder dokumen- 
tieren mit dem Gütesiegel in ihrer Praxis die frei-
willige Überprüfung des VGNÖ-Standards. Das 
Gütesiegel ist eine verbandsinterne Qualitäts- 
zertifizierung. Die Qualitätssicherung des Ver-
bandes findet in mehreren Momenten statt:
– bei der Gütesiegelabnahme
– bei der jährliche Bestätigung des Gütesiegels

Für die KlientInnen und PatientInnen ergibt sich 
dadurch eine gewisse Entscheidungshilfe und 
Sicherheit bei der Auswahl ihrer TherapeutIn-
nen.

VGNÖ

Marco Feuchtner
office@naturheiltherapeuten.at
www.naturheiltherapeuten.at

Landesleitung Marco Feuchtner

MÖCHTEN AUCH SIE IHREN VEREIN IN DER REGION BEKANNT MACHEN?
Senden Sie uns Ihr aktuelles Vereinsportrait bis zum 31.07.2017 an 2go@staedte-verlag.at

FELDKIRCH
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FUNKENZUNFT NENZING
Wir wahren Traditionen.

Wir sind ein Verein, der das Dorfgeschehen von 
Nenzing seit über 40 Jahren aktiv mitgestalten. 
Grundsätzlich Pflegen wir den alten Alemanni-
schen Brauch des Wintervertreibens. Die ca. 40 
Mitglieder richten jedes Jahr den Kinderfa-
sching, den Faschingsumzug und den Funken 
aus. Außerdem wird jedes Jahr eine Faschings-
zeitung, das Fasnatblättle geschrieben, in wel-
chem alle „Hoppalas“ und Sprüche der Bevöl-
kerung des vergangenen Jahres festgehalten 
werden.

Beim traditionellen Funkenabbrennen gibt es 
auch das Tschibee. Das Scheibenschlagen ist 
eine uralte Tradition, die in Nenzing noch im-
mer gelebt wird. Im Juni 2016 wurde eben die-
ses Scheibenschlagen zum Unesco Kulturerbe 
ernannt und eine Abordnung der Funkenzunft 
Nenzing nahm diese Auszeichnung stolz entge-
gen. Es lohnt sich also auf jeden Fall den Funken 
in Nenzing zu besuchen um diese alte Tradition 
einmal live zu erleben.

Funkenzunft Nenzing

Ehgartner Klaus
Ramschwagstrasse 54d, Nenzing

Tel. 0664 4012860
funkenzunft.nenzing@gmx.at
www.funkenzunft-nenzing.at

Kluge Köpfe kaufen lokal – bei unseren Inserenten.
Gute Adressen finden Sie hier im 2GO! Feldkirch.

FELDKIRCH
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FEUERWEHR GURTIS
Unsere Freizeit für eure Sicherheit

2015 war für die Feuerwehr Gurtis ein sehr gutes 
Jahr, mussten wir nur 1 Mal zu einem Brand 
ausrücken. Auch feuerwehrtechnisch hat sich 
sehr viel verändert. Das neue Lageinformations-
system (LIS) hilft uns viel effizienter mit den in-
volvierten Einsatzkräften zusammenzuarbei-
ten. Und gerade deswegen stehen regelmäßige  
Übungen und Schulungen auf der Agenda, um 
für den Ernstfall bestmöglich vorbereitet zu 
sein, und die zu Verfügung stehende Technik 
blind zu beherrschen.

Damit die kameradschaftliche Komponente bei 
den Übungen nicht zu kurz kommt, gab es nach 
den Übungen einen gemütlichen Hock im Feu-
erwehrhaus. Wir sind nicht nur für technische 
und brandgefährliche Einsätze da, sondern wir 
organisieren und betreuen auch diverse Festivi-
täten wie Funken, Bauernmarkt und die Lager-
feuer in der alten Säge. Die Betreuung reicht 
von der Ausrichtung der Festivität, der Wer-
bung, der Verpflegung der Gäste, der Organisa-
tion des Rahmenprogramms und dem Vorbe-
reiten der Locations inkl. Zeltaufbau.

Der gemeinsame Ausflug nach Linz barg nicht 
nur humoristische Komponenten, es wurde 
auch reichlich Kulinarisches und Intellektuelles 
geboten, einen herzlichen Dank an den Organi-
sator, unseren Kommandanten Martin Jussel. 
Neben den Highlights haben wir uns auch über 

zahlreiche Besucher beim diesjährigen Funken, 
Bauernmarkt und den Lagerfeuern im August 
gefreut, und auch hier gilt – beehrt uns doch 
gerne wieder.

Wenn du zwischen 12 und 16 Jahre alt bist und 
wir dein Interesse für die Feuerwehrjugend ge-
weckt haben, dann kannst du dich einfach beim 
Jugendleiter Andre Hegewald (Jugendleiter, 
+43 664 750 30 790) melden  und informieren.

Wir möchten uns auch nochmalig bei allen Un-
terstützern der Feuerwehr Gurtis und den orts-
ansässigen Vereinen für die tatkräftige Hilfe auf 
das herzlichste bedanken. Zukünftigen Kame-
raden/Innen, die uns dieses und die nächsten 
Jahre aktiv zur Seite stehen wollen, informieren 
wir gerne unverbindlich und dürfen diese zu ei-
nem Probenbesuch einladen.
Für weiterführende Infos und Kontakte besuche 
doch unsere Homepage www.feuerwehr-gurtis.
com. Auch individuelle Geschenkideen erwar-
ten dich in unserem Webshop .

Feuerwehr Gurtis

OBM Martin Jussel 
Tel. +43 06645149960
kdt@feuerwehr-gurtis.com
www.feuerwehr-gurtis.com

Kluge Köpfe kaufen lokal – bei unseren Inserenten.
Gute Adressen finden Sie hier im 2GO! Feldkirch.

FELDKIRCH
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Rankweil ist eine Marktgemeinde im Bezirk 
Feldkirch und befindet sich im österreichischen 
Bundesland Vorarlberg. Rankweil liegt 468 Me-
ter über dem Meeresspiegel und hat eine Fläche 
von 21,85 Quadratkilometer. Mit 11 705 Einwoh-
nern ist sie die zweitgrösste Gemeinde im Bezirk 
Feldkirch und die achtgrösste Gemeinde in Vor-
arlberg.

Besonders bekannt ist Rankweil als Wallfahrts-
ort durch die 1985 zur „basilica minor“ erhobe-
nen Liebfrauenbergkirche, die auch im Rank-
weiler Wappen zu sehen ist. Die Marktgemeinde 
ist ausserdem als Schulstandort der Region 
Vorderland bedeutsam, da sich hier zwei höhe-
re Schulen befinden. 

Zur Zeit des Römischen Reichs war das heutige 
Rankweil unter dem Namen „Vinomna“ ein 
wichtiger Verkehrsknotenpunkt, an dem die be-
festigten römischen Strassen zusammenliefen, 
unter anderem die Hauptverkehrsstrasse von 
Chur nach Augsburg. 

1375 verkauften die Grafen von Montfort die 
Herrschaft Feldkirch – somit auch Rankweil – an 
die Habsburger. Diese verwalteten ihre im heu-
tigen Vorarlberg gelegenen Herrschaftsgebiete 
abwechselnd von Tirol und Vorderösterreich 
(Freiburg im Breisgau) aus. In der Zeit der Ap-
penzellerkriege (1405–1429) ergab sich die Her-
ausbildung der in der Neuzeit abgeschlossenen 
staatlichen Territorien.

1405 erfolgte durch die Aufnahme der Herr-
schaft Feldkirch, und damit von Rankweil, die 
eigentliche Gründung des nach eidgenössi-
schem Vorbild organisierten „Bundes ob dem 
See“, des wichtigsten Bündnisses dieser Zeit. 
Der Bund dehnte sich rasch nach Bludenz, 
Rankweil, Sax, Gaster und Toggenburg aus. Am 
13. Januar 1408 unterlag der Bund jedoch bei 
Bregenz dem habsburgischen Ritterheer.

1618 wurde Rankweil das Marktrecht verliehen. 
Rankweil gehört seit der Entstehung der Repub-
lik Österreich um 1918 zum österreichischen 
Bundesland Vorarlberg. 

GEMEINDE RANKWEIL
Wallfahrtsort

Gemeinde Rankweil

Am Marktplatz 1 
6830 Rankweil

Tel.  05522 405 0

marktgemeinde@rankweil.at
www.rankweil.at

Öffnungszeiten
Mo–Do 08:00 – 12:00/14:00 – 16:30
Fr 08:00 – 12:00/14:00 – 16:00
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Ihr Profi rund um‘s heizen! 

05522/44146   •  05523/69210  •  05574/85770  •  www.mathis-brennstoffe.at  •  E-Mail: info@mathis-brennstoffe.at

Rankweil - Götzis - Bregenz



F Pitness ellness hysiotherapieW

Ausdauertraining - Krafttraining - Zirkeltraining - Power Plate - Kinesis
Rückentraining - Functional Training - Aerobic- und Gymnastik
Spinning - Sauna - Kinderbetreuung

Heilgymnastik - Manuelle Therapie - Taping - Triggerpunktbehandlung
Trainingstherapie bei Neurologischen Erkrankungen - Reha nach OP
Kinesiotape - Prävention - Triggerpunkt - Lymphdrainage - Massage

Alemannenstraße 21, 6830 Rankweil T 05522/46118 fitness@branner.at

Öffnungszeiten:
MO-FR SA SO08:00 - 21:30 09:00-13:00 16:00-20:00 09:00-13:00 17:00-20:00

Alles unter einem Dach
Fitness & Physiotherapie

In familiärer Atmosphäre, Fitness und Wohlbefinden steigern und
Lebensqualität verbessern. Ein top ausgebildetes Team, neuste
Kraft- und Ausdauergeräte, ein abwechslungsreiches Trainings-
angebot sowie eigene Physiotherapeuten warten auf Sie und
helfen Ihnen Ihr Ziel zu erreichen.

Fitness

Physiotherapie



«
Besonders im Bereich der Sicherheit ist Qualität, Erfahrung und Ser-
vice von ausschlaggebender Bedeutung. Schliesslich geht es um die 
Sicherheit Ihres Unternehmens oder Ihres Zuhauses. Bei uns ist Ihr 
Schutz in professionellen Händen.

Jede Branche, jeder freiberuflich Tätige und jeder Private stellt ganz spe-
zielle Anforderungen an sein Sicherheitssystem. Dabei spielen nicht nur 
gesetzliche Auflagen sondern auch individuelle Wünsche und räumliche 
Gegebenheiten eine grosse Rolle. Hartmann Sicherheitstechnik führt vor 
Ort Sicherheits-Checks durch und erarbeitet eine optimale Sicherheitslö-
sung unter Kosten-/Nutzen-Aspekten.

Individuelle Planung – präzise  
Durchführung – bester Service. Das  
sind die wichtigsten Eckpfeiler,  
wenn es um Ihre Sicherheit geht.  
Und natürlich Anlagen, die auf  
höchstem Qualitätsniveau stehen.  
Dafür garantieren wir!

Hartmann Sicherheitstechnik GmbH
Bundesstrasse 102, A-6830 Rankweil
T +43 (0)55 22 32 609-22, www.h-sicherheitstechnik.at



Öffnungszeiten: Mo – Fr 08.30 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.30 Uhr · Sa 08.30 – 13.00 Uhr
Kreuzlingerstrasse 3 (Nähe Bahnhof) · 6830 Rankweil · Tel. +43 (0)5522 42356 · info@chris-moden.at

Spezialisiert für Damen und Herrenmode - Jeanswear
Individuelle Typberatung  und Änderungsservice 

Spezialisiert für Damen und Herrenmode - Jeanswear
Individuelle Typberatung  und Änderungsservice 

Inserat 2.indd   1 09.08.16   11:13
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Willi Matt Kachelöfen
Kamine Herde Fliesen Platten

Kirchstrasse 22, 6835 Batschuns

 Tel:+43 664 141 03 52
Fax: +43 05522 477 75

office@ofenbau-matt.com
www.ofenbau-matt.com

ÖSTERREICHISCHER 
BERGRETTUNGSDIENST

Seit es die Menschen in die Berge zieht, 
ereignen sich Unfälle …

Um verunglückten Menschen in den Bergen 
fachlich Hilfe zu leisten, wurde unsere Ortsstelle 
am 16.02.1956 gegründet. Wir zählen uns zur 
Organisation des österreichischen Bergret-
tungsdienstes.

Die Bergrettung Rankweil zählt aktuell ca. 50 ak-
tive Mitglieder, darunter Notärzte, Notfall- bzw. 
Rettungssanitäter, Hundeführer, Alpinausbild-
ner und Canyoningretter. Unser Einsatzgebiet 
erstreckt sich über das gesamte Laternsertal am 
Walserkamm entlang Richtung Hoher Freschen 
bis zur Hohen Kugel und weiter hinunter bis 
zum Sattelberg. Somit befinden sich die Ge-
meinden Rankweil, Übersaxen, Sulz, Röthis, 
Zwischenwasser, Laterns, Viktorsberg, Weiler, 
Klaus, Fraxern, Meinigen sowie Teile von Göfis 
und Satteins in unser Zuständigkeit.

Neben unserem Hauptstützpunkt in Rankweil 
verfügen wir zusätzlich über einen kleinen 

Stützpunkt in Laterns-Gapfohl, welchen wir 
hauptsächlich im Winter als Ausgangspunkt für 
Pistenrettungseinsätze nutzen.
Unwegsames Gelände macht es erforderlich, 
dass Bergretter viel zu Fuss oder im Winter mit 
Skiern unterwegs sind. Um die dennoch not-
wendige Mobilität gewährleisten zu können, 
verfügen wir über zwei Landrover – Defender. 
Wenn alle Stricke reissen und es das Wetter zu-
lässt können wir uns steht’s auf die, in der Regi-
on stationierten, Helikopter verlassen. 

Alle Mitglieder der Bergrettung-Rankweil arbei-
ten ehrenamtlich. Dabei wird von den Bergret-
tern sehr viel Engagement und Eigeninitiative 
erwartet – und das nicht nur bei den Einsätzen. 
Ständige Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen 
sind notwendig um die Qualität und Sicherheit 
zu gewährleisten.

Wir befinden uns 24 Std. an 365 Tagen im Jahr 
in Einsatzbereitschaft um in Not geratenen 
Menschen zu helfen!

Österreichischer Bergrettungsdienst 
Ortsstelle Rankweil

Michl-Rheinberger-Straße 2
6830 Rankweil

www.bergrettung-rankweil.at
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RAUMAUSSTATTER-MEISTERBETRIEB
A–6830 Rankweil

Tel.: 05522 / 44173

wwww.loretz-raumausstattung.at

GOLFCLUB MONFORT
Beim Golfpark Montfort Rankweil  
können Sie ihre Freizeit gemeinsam  
genießen.

Im Herzen des Vorarlberger Rheintals bei Rank-
weil liegt der im Jahr 2006 eröffnete Golfpark. 
Durch den neuen Golfpark wurde aus einer in-
dustriellen Landwirtschaftsfläche ein Natur-
park. Beim Erbau der Löcher 1 bis 18 wurde be-
sonders auf eine harmonische Eingliederung 
der Spielflächen in die Landschaft geachtet.

Das Besondere dieser 18-Loch Anlage ist nicht 
nur seine zentrale Lage und schnelle Erreich-
barkeit, sondern die wunderschöne harmoni-
sche Landschaftsgestaltung mit leichten Mo-

dellierungen auf der ansonsten ebenen Fläche. 
Mehrere angelegte Seen werden durch einen 
Bachlauf miteinander verbunden und zwei In-
selgrüns sind nicht nur optisches Highlight son-
dern zugleich sportliche Herausforderung.

Eine Runde Golf im Golfpark Montfort Rankweil 
ist nicht nur ein sportliches sondern auch ein 
Naturerlebnis der besonderen Art.

Das Clubrestaurant hat eine Panoramaterrasse, 
mit 270 Grad Rundblick auf die Berge von Öster-

reich, Liechtenstein und der Schweiz. Ob Golfer 
oder Nichtgolfer, jeder ist auf der Panoramater-
rasse des im Sommer 2014 neu gebauten Golf-
restaurants herzlich willkommen. Es besticht 
durch außergewöhnliche Architektur sowie ex-
quisite Einrichtung und ist barrierefrei auf allen 
Ebenen.

Die wichtigsten Veranstaltungen und Turniere 
finden Sie unter www.golfclub-montfort.com/
turnierkalender.html.

Golfpark Montfort Rankweil

Kirchstraße 70, 6830 Rankweil
Tel. 05522 / 72000
info@golfclub-montfort.com 
www.golfclub-montfort.com
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BASILIKAKONZERTE
In der Rankweiler Basilika wird Musik 

von hoher Qualität geboten.

In der Rankweiler Basilika wird Musik von hoher 
Qualität geboten, die in einem Sakralraum auf-
geführt werden kann, also Vokal- und Instru-
mentalkompositionen, welche zu einem „spiri-
tuellen Erlebnis“ führen – von der Renaissance 
über Barock und Romantik bis zur Moderne. Wir 
suchen immer wieder „einmalige“ Angebote, 
mit denen wir die Zuhörer berühren und Nach-
denkprozesse auslösen wollen – gut einschätz-
bare Dinge ebenso wie Experimente und Raritä-
ten. Gestaltung unserer Programme: Vokal - 
musik ( jährlich 2–3 Chöre); Vokalsolisten und 
Instrumente in (i.a.) kammermusikalischer Be-
setzung; Orgelmusik; spezielle Nischen; Inter-
preten vorwiegend aus der Region; eigene Kom-
positionen für die Basilika 

Realisierung
–  Chöre: bedeutende Vorarlberger und 

österreichische Chöre 
–  Praktisch alle bekannten Vorarlberger 

Organisten 
–  Solistinnen und Solisten, kammermusikali-

sche Formationen: größte Zahl und Vielfalt; 
einmalige Auftritte, aber auch Stammgäste 

–  Spezielle Nischen: z.B. ein Konzert des 
Blechcircus (4 Trompeten, 4 Posaunen, Horn, 
Tuba und 2 Schlagzeuger), ein Flötenkonzert, 
bei welchem 24 (!) verschiedene Flöten 
bespielt wurden, Orgel + Marimbaphon + 
Saxophon etc. 

–  Grundsätzlich Neues, Experimente: beispiels-
weise Kombination Jazzband – Chor, 
Holzbläseroktett Plus mit hervorragenden 
Jugendlichen unter 20 Jahren … 

–  Uraufführungen von Vorarlberger Komponis-
ten wie Thomas Thurnher, Bruno Oberham-
mer, Gerda Poppa, Helmut Sonderegger, 
Michael Floredo, Martin Lindenthal, Gerhard 
Dallinger, Gebhard Widerin, Verena Gillard 

–  Wiederaufführung der lange verschollenen 
Werke des Rankweilers Johann Jakob Amann 
(1754-1818), eines Zeitgenossen von Mozart. 

Erste Konzerte in der Rankweiler Basilika gab es 
ab 1988. Deren Programme setzten sich aus 

Musik aller Gattungen und Stilrichtungen zu-
sammen; federführend war die Musikschule 
Rankweil. Ab dem Jahr 2000 erfolgte eine 
Neustrukturierung. Nach einer Grundsatzver-
einbarung zwischen der katholischen Pfarre 
und der Gemeinde Rankweil erarbeitet eine 
kleine Arbeitsgruppe ein neues Konzept. In den 
Jahren 2001 und 2002 fungierte das Kulturrefe-
rat der Marktgemeinde Rankweil als Veranstal-
ter. Schließlich übernahm 2003 der Trägerver-
ein „Rankweiler Basilikakonzerte“ Organisation 
und Administration der Konzerte. Seit 2003 
wurden 82 Konzerte mit über 14 000 Besuchern 
aufgeführt.

Rankweiler Basilika

Hermann Kert, Obmann
In der Schaufel 14/2, A-6830 Rankweil

Tel. 05522 44589
basilikakonzerte@vol.at

www.basilikakonzerte.at
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TURNERSCHAFT RANKWEIL
Bewegung, Spiel und Sport sind  
Ausdruck von Lebensfreude. 

Bewegung, Spiel und Sport sind Ausdruck von 
Lebensfreude. Zugleich aber sind sie für eine 
umfassende körperliche, geistige, emotionale 
und soziale Entwicklung von Kindern unersetz-
lich. Sich viel und vielfältig zu bewegen, hilft 
Kindern ihre Motorik auszubilden, die Wahrneh-
mungsfähigkeit zu verbessern, positives Selbst-
wertgefühl zu entfalten sowie soziale Fähigkei-
ten auszuprägen.

Mehr als 350 Kinder und Jugendliche nutzen 
unser reichhaltiges Sport- und Freizeitangebot. 
Mädchen und Buben werden durch unsere qua-
lifizierten Sektionsleiter, Trainer und Betreuer 
wöchentlich engagiert betreut und fachkompe-
tent gefördert. Auch unsere Fitness-Termine für 
Erwachsene sind immer voll ausgebucht. Rund 
200 Fitness- und Freizeit-Sportlerinnen und 
-Sportler nutzen die Trainingsangebote, um ih-
ren Körper in Form zu halten.

Die Turnerschaft Rankweil wurde 1946 gegrün-
det. Anfangs gab es nur die Sparten Turnen und 
Leichtathletik. Im Laufe der Zeit erweiterte sich 
das Angebot immer mehr. Heute besteht die 
Turnerschaft aus den Sektionen Leichtathletik, 
Turn10, Kunstturnen, Trampolinspringen, Tan-
zen und dem vielseitigen Angebot für Erwach-
sene. 

Seit den frühen Anfangsjahren konnte sich der 
Verein einen Ruf als hervorragender Organisa-
tor von Großveranstaltungen aufbauen, so zäh-
len zum Veranstaltungsrepertoire Landesju-
gend- und Landesturnfeste, Bundes- und 
Landesmeisterschaften, Schauturnen, Gym-
naestrada-Bühne, Kilbi, usw. Aber auch mit 
sportlichen Höchstleistungen im nationalen 
und internationalen Feld kann die Turnerschaft 
aufwarten: neben unzähligen Landes- und 

Staatsmeistertiteln in der Leichtathletik sowie 
im Kunstturnen und Turn10 waren und sind die 
Rankler Athleten/innen und Turner/innen auch 
auf internationalen Wettkämpfen vertreten bis 
hin zur Teilnahme an Olympischen Spielen.

Die Turnerschaft Rankweil bietet für jeden et-
was, ob jung oder alt – von Breiten- über Fit-
ness- bis hin zu Spitzensport! Unser vielseitiges 
Angebot finden sie unter www.ts-rankweil.at!

Turnerschaft Rankweil

DI Bernd Steidl, Obmann
Flurgasse 9, 6830 Rankweil
info.tsrankweil@gmail.com
www.ts-rankweil.at
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Wir beraten Sie gerne bei:
Elektroinstallationen
Beleuchtung
KNX-Gebäudesystemtechnik
Infrarotheizungen
Netzwerkverkabelung

Inh. Jürgen Komar e.U.
A-6830 Rankweil

Schleife 15a
Tel. +43 (0) 664 / 4309606

office@ludescher-electric.at
www.ludescher-electric.at

SSV RANKWEIL
Der Fokus auf der Jugend

Gegründet wurde der SSV Rankweil 2009. 2011 
haben wir unser Vereinslokal in der Hadeldorf-
straße in Rankweil fertiggestellt. Seither stehen 
uns 10 Anlagen zur Verfügung auf denen mit 
dem Luftgewehr und der Luftpistole trainiert 
werden kann. 2014 haben wir unsere Anlagen 
auf vollelektronische Trefferanzeigen aufgerüs-
tet und haben seither einen der modernsten 
Schießstände in Vorarlberg. 

Jeder Interessierte ist in unserem Verein herz-
lich willkommen. Der besondere Fokus liegt bei 
uns auf der Jugendarbeit. Und das mit großem 
Erfolg. 20 unserer 57 Mitglieder sind jünger als 
21 Jahre. Auch an den sportlichen Erfolgen un-
seres Vereines haben unsere Jugendlichen 
großen Anteil. In der jungen Vereinsgeschichte 
konnten bereits mehrere beachtliche Erfolge 
errungen werden. Dazu zählen mehrere öster-
reichische Meistertitel sowie Teilnahmen an in-
ternationalen Wettkämpfen.

Neben der konzentrierten Vorbereitung auf die 
Wettbewerbe mit dem Sportgerät wird auch im 
Training Wert auf Abwechslung gelegt. So steht 
im Sommer regelmäßig ein Konditions- und Ko-
ordinationstraining im Freien auf dem Pro-
gramm. 
Aber auch gesellige Anlässe dürfen in unserem 
Vereinskalender nicht fehlen und so finden di-
verse Feiern und Vereinsausflüge statt. Neu in 
diesem Jahr ist das 3-tägige Jugendcamp im 
Bregenzerwald.

Ein Highlight in unserem Vereinsleben ist das, 
immer im Jänner stattfindende, Krapfen-
schießen. Diese Gelegenheit uns kennenzuler-
nen nützen jedes Jahr immer wieder hunderte 
Interessierte.

Aktuelle Informationen über unseren Verein fin-
den sich auf unserer Homepage www.ssv-rank-
weil.at und auf Facebook www.facebook.com/
SSVRankweil

SSV Rankweil

Hadeldorfstraße 47
6830 Rankweil

info@ssv-rankweil.at
www.ssv-rankweil.at
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Schlins ist eine Gemeinde des Walgaus im ös-
terreichischen Bundesland Vorarlberg mit 2365 
Einwohnern. Schlins liegt nördlich (rechts) der 
Ill im Bezirk Feldkirch am Nordrand des Walgaus 
auf 502 mü.A. unterhalb der Ruine Jagdberg. 
Durch das südliche Gemeindegebiet fliesst der 
Giesenbach. 32,7 % der Fläche sind bewaldet. 
Ortsteile der Gemeinde sind: Baling, Frommen-
gärsch, Jupident, Rönsberg

Die Habsburger regierten die Orte im heutigen 
Vorarlberg wechselnd von Tirol und Vorderös-
terreich (Freiburg im Breisgau) aus. Von 1805 bis 
1814 gehörte der Ort zu Bayern, dann wieder 
zum Kaisertum Österreich.

Zum österreichischen Kronland Vorarlberg ge-
hörte Schlins seit der Gründung 1861. Der Ort 
war 1945 bis 1955 Teil der französischen Besat-
zungszone in Österreich. Im Jahr 2003 gab es 43 
Betriebe der gewerblichen Wirtschaft mit 544 
Beschäftigten und 32 Lehrlingen. Lohnsteuer-
pflichtige Erwerbstätige gab es 902. 

Landwirtschaft spielt eine wichtige Rolle. Der 
Anteil der landwirtschaftlichen Flächen an der 
Gesamtfläche liegt bei 47,4 %. Hier gibt es 
(Stand Januar 2003) 262 Schüler. In Schlins gibt 
es zudem einen Kindergarten.

GEMEINDE SCHLINS
Klein – aber oho!

Gemeinde Schlins

Hauptstrasse 47
6824 Schlins

Tel.  05524 8317 0
Fax 05524 8317 275

info@schlins.at
www.schlins.at

Öffnungszeiten
Mo–Fr 08:00 – 12:00
Nachmittags nach Vereinbarung
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Pizzeria Ristorante Castello
Eugen Getzner Strasse 7 - 6710 Nenzing

05525/62337
www.ristorante-castello.at



Kinder und Jugendliche begleiten und vorbereiten
Die Stiftung Jupident setzt den Anforderungen unserer Gesellschaft 
aktuelle pädagogische Konzepte entgegen. Die Aufgaben sind so 
vielseitig, wie die Kinder, die hier betreut werden. Gezielte Bildung, 
sorgsame Begleitung, professionelle Therapien und punktgenaue 
Förderung bereiten sie dabei auf das Leben in der Gesellschaft und 
Arbeitswelt vor.

Stiftung Jupident, Jupitent 2–22, 6824 Schlins, Tel. +43 5524 82 71, Fax +43 5524 82 71 50
www.jupident.at
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WELTGRUPPE
Die Gruppe gibt es seit 1990 und  
besteht derzeit aus 15 Mitgliedern  
aus Vorarlberg. 

 Einige davon haben mehrjährige Erfahrung in 
der Entwicklungszusammenarbeit in Ländern 
West- und Ostafrikas. 

Schwerpunkte und Ziele
–  Öffentlichkeitsarbeit-Bewusstseinsbildung,   

Informationen, Solidarität mit benachteilig-
ten Ländern, Ausstellungen und Vorträge über 
die unterstützenden Projekte, Erfahrungsbe-
richte und Bilder über die Einsätze

–  Workshops in Schulen zum Thema „Kinder in 
Afrika – Afrika für Kinder“

–  Beratungseinsätze verschiedener Fachkräfte 
in afrikanischen Ländern

–  Verkauf von „Fairtrade“ Produkten in Schlins 
und Röns 

–  Organisation von Aktivitäten in Vorarlberg wie 
Benefizveranstaltungen verschiedener Art, 
Ausstellungen, Vorträge, Suppensonntag, 
Sponsorenläufe für Erwachsene und Schüler, 
Filmvorführungen, Verkauf von Fairtrade Pro-
dukten und verschiedene Näharbeiten aus 
tansanischen Textilien. 

–  Finanzielle Unterstützung sowie Beratung und 
Begleitung von Projekten in Afrika und Süd-
amerika

Seit 1999 konzentriert sich die Eine Welt Gruppe 
in der Förderung integrierter ländlicher Ent-
wicklungsprojekte in Tansania. Die Projekte 
sind in der Region Mdabulo in mehr als 30 Dör-

fern, im Hochland von Tansania / Afrika ange-
siedelt und werden ausschließlich von dieser 
Gruppe gestützt. 

Die Projekte umfassen
–  landwirtschaftliche Workshops (Theorie und 

Praxis) werden regelmäßig abgehalten 
–  Aufbau und Betreuung der Handwerksausbil-

dungen für Schlosser, Schreiner, NäherInnen , 
ländliche Haushaltungsschulen

–  Bau von Ausbildungswerkstätten
–  Bau und Einrichtung von Kindergärten 

– Kurse für Lehmherdbau
–  Quellfassungen und Wasserversorgung | So-

lartechnik
–  Patenschaftsprojekt für Waisenkinder – Integ-

ration in den jeweiligen Dörfern

Die Gruppe arbeitet ehrenamtlich auch die Ein-
sätze in Afrika und die Reisekosten werden von 
jedem selbst finanziert. Alle Spendengelder 
werden zur Gänze für die Projekte in Mdabulo 
verwendet. Wir danken allen, die diese Arbeit 
unterstützen!

Eine Weltgruppe Schlins-Röns

Brigitta Tomaselli
Alte Landstrasse 73, 6822 Röns
05524 8115, einewelt.rs@gmail.com
www.eineweltgruppe.at

Franz Rauch
Torkelweg 10, 6824 Schlins

Katils-Werkstrasse 2, A-6714 Nüziders • Fon: +43 / 5552 / 68 2 68 - 0 • Fax: +43 / 5552 / 68 2 68 - 44



63Ausgabe 2016/2017

SC
HL

IN
S

HANDWERKERZUNFT  
SCHLINS-RÖNS

Tradition und Gemeinsinn.

1725 wurde die Handwerkerzunft SCHLINS-
RÖNS aus der Handwerkerzunft der Jagdberg-
gemeinden mit Sitz in Satteins herausgelöst. 

Die Handwerkerzunft hatte neben ihren offiziel-
len Aufgaben der Regelung des Gewerbes im 
örtlichen Bereich – also Aufgaben, die heute 
teilweise mit denen von Innung und Wirt-
schaftskammer vergleichbar sind – jährlich ei-
nen Zunfttag abzuhalten, verbunden mit einem 
Gottesdienst für die verstorbenen und leben-
den Mitglieder der Zunft. Dieser Tag wurde seit 
der Gründung 1725 bis einschließlich 1974 tra-
ditionsgemäß am ersten Montag nach Dreikö-
nig abgehalten. Ab 1975 wurde der Zunfttag auf 
den ersten Samstag nach Dreikönig verlegt da-
mit es allen Mitgliedern möglich ist am Zunfttag 
teilzunehmen. Der Zunfttag wurde mit dem 
Zunftgottesdienst begonnen, danach traf man 
sich in der Zunftherberge zur Aussprache bzw. 
zur Vollversammlung. Die Zunftherberge unse-
rer Zunft war bis 1875 das Gasthaus Krone und 
wechselte dann ins Gasthaus Hirschen in 
Schlins. Mit der neuen Gewerbeordnung die 
1883 in Kraft trat verlor die Handwerkerzunft 
ihre offizielle Aufgabenstellung und ist seither 
mehr der Tradition und dem Gemeinsinn ver-
bunden.

Besichtigungen von Betrieben, in unserer Ge-
meinde und in der Region, sollen den Mitglie-

dern die verschiedenen Berufe näherbringen 
und das Kaufverhalten auf unsere Region be-
werben. Weitere Veranstaltungen sind Wande-
rungen zu denen die Zunftmitglieder mit Ihren 
Familien eingeladen werden. Fackelbaukurse 
für Kinder vor dem Funkensonntag für das tradi-
tionelle Funken abbrennen. Zunftball der Hand-
werkerzunft Schlins-Röns. 

Beim traditionellem Zunfttag im Jänner 
werden die Neumitglieder aufgenommen. 
Voraussetzung für die Aufnahme von neuen 
Mitglieder!

Selbständige aus den Sektionen der Handels-
kammer. Gewerbe-, Handel-, Industrie-, Gastge-
werbe-, Verkehr-, Geld-, Kredit- und Versiche-
rungswesen und alle die eine Lehrab schluss- 
prüfung in einem dieser Bereiche abgelegt ha-
ben oder eine Schule besucht haben, die einen 
derartigen Lehrabschluss in diesen Berufen er-
setzten. Berufsbildende mittlere oder höhere 
Schulen, Akademiker die eine handwerkliche 
oder handwerksähnliche Tätigkeit ausüben.

Handwerkerzunft Schlins-Röns

Bernd Hartmann, Zunftmeister
Kreuzstrasse 15, 6824 Schlins

Tel. 0664 25 57 659
zunftmeister@handwerkerzunft.com

www.handwerkerzunft.com

MÖCHTEN AUCH SIE IHREN VEREIN IN DER REGION BEKANNT MACHEN?
Senden Sie uns Ihr aktuelles Vereinsportrait bis zum 31.07.2017 an 2go@staedte-verlag.at

FELDKIRCH
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TAUCHCLUB VORARLBERG
Ein halbes Jahrhundert Tauchen  
in Vorarlberg.

Vor 50 Jahren, am 3. Juni 1966 wurde der 
Tauchclub Vorarlberg in Feldkirch aus einer In-
teressensgemeinschaft gegründet. Heute zählt 
der TCV zu den ältesten seiner Art in Österreich. 
Der Verein freut sich über insgesamt 200 aktive 
Mitglieder und 15 Ausbildner bzw. Tauchlehrer 
aller Altersklassen.

Im Clubheim in Nofels verfügt der Verein über 
eine der modernsten Füllanlagen Österreichs, 
mit der Tauchflaschen sowohl mit Normalluft 

als auch mit Nitrox- und Trimix-Gemischen be-
füllt werden können. Auch zahlreiche Leihgerä-
te stehen den Mitgliedern zur Verfügung.

Jeden Mittwoch treffen sich zahlreiche Begeis-
terte zu einem Tauchgang in den nahe gelege-
nen Seen, wie dem Alten Rhein, den Paspels-
seen, dem Walen- oder dem Bodensee. Aber 
auch Reisen zu weiter entfernten Zielen werden 
jedes Jahr von den Mitgliedern organisiert. Der 
TCV hat, neben den „Normal-Tauchern“, auch 

einige Fachgruppen zu bieten. Für fortgeschrit-
tene Taucher bietet die TEC-Gruppe (techni-
sches Tauchen) ein anspruchsvolles Programm. 
Die Fachgruppe Jugend/Familie veranstaltet 
laufend Ausflüge und Tauchgänge für Taucher, 
die ihrem Nachwuchs bereits diesen tollen 
Sport näher bringen wollen. Last but not least 
kommen auch die 60+ Taucher bei den Barracu-
das nicht zu kurz.
So bietet der TCV für alle Interessen die geeigne-
te Gruppe und vereint alle unter einem Dach.

Tauchclub Vorarlberg

Magdalenastrasse 11b, 6800 Feldkirch
info@tcv.at
www.tcv.at
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Veranstaltungen

VERANSTALTUNGEN
Erleben Sie gesellige und unterhaltende Momente.
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2.  Freitag, 2. September 2016 

•  Turnerschaft Rankweil 
Festabend „70 Jahre  Turnerschaft 
Rankweil“, Vinomnasaal Rankweil, 
20.00 Uhr

•  Marktgemeinde Rankweil und 
Verein „Die Schwertlilie“ 
Blick hinter die Stalltüre, Treffpunkt 
Rathaus Rankweil, 13.00–16.30 Uhr

•  Verein INDustrie Gaming 
ProjektX Lan-Party, Montforthaus 
Feldkirch

3.  Samstag, 3. September 2016 

•  Verein INDustrie Gaming 
ProjektX Lan-Party, Montforthaus 
Feldkirch

• Laufsportverein Feldkirch 
 Trailrun Lorüns

•  Turnerschaft Rankweil 
Rankler Kilbi, Gastra Rankweil,  
ab 15.00 Uhr

September 4.  Sonntag, 4. September 2016 

•  Verein INDustrie Gaming 
ProjektX Lan-Party, Montforthaus 
Feldkirch

•  Turnerschaft Rankweil 
Rankler Kilbi, Gastra Rankweil,  
ab 10.00 Uhr

• Fischereiverein Feldkirch 
 Jugendanglertag, 09.00–13.00 Uhr

•  ARTENNE NENZING  
Ausstellung – Stöbern und  
Stolpern, Artenne Nenzing,  
bis 2. Oktober 2016

• ARBÖ RC 11er Meiningen  
 4. ASVÖ Cup, Koblach

•  Naturfreunde Rankweil  
Bergmesse, Gerachhaus am 
Dünserberg, 11.00 Uhr

5.  Montag, 5. September 2016 

•  Theater am Saumarkt 
KONTAKTCHOR lädt ein zum 
„Offenen Singen“, Theater am 
Saumarkt, 19.00 Uhr

8.  Donnerstag, 8. September 2016 

•  Offene Jugendarbeit Rankweil 
Waldseilpark Golm, Bewegungsberg 
Golm, Vandans, 08.45–15.00 Uhr

9.  Freitag, 9. September 2016 

•  K.U.D. J.J. Zmaj, Feldkirch 
Auftritt, Orthodoxe Kirche „Mala 
Gospojina“

• Musikverein Altenstadt 
 Altastädtner Kilbi

10.  Samstag, 10. September 2016 

• Musikverein Altenstadt 
 Altastädtner Kilbi

• Gesunder Lebensraum Göfis 
 Kleiderbörse, Vereinshaus Göfis

• Laufsportverein Feldkirch 
 Altstätter Städtlilauf, Altstätten

11.  Sonntag, 11. September 2016 

• Musikverein Altenstadt 
 Altastädtner Kilbi

•  Laufsportverein Feldkirch 
17. Illspitz Volkslauf, Waldstadion 
Gisingen

•  Trachtengruppe Rankweil 
Heimatabend, Gasthaus Schäfle, 
Rankweil, 18.00 Uhr

•  Judo-Union Feldkirch  
Rankingturnier Weinfelden,  
Sporthalle Paul-Reinhart,  
Weinfelden TG, 08.00–17.00 Uhr

• Musikverein Gisingen  
 Reichenfeldfest

14.  Mittwoch, 14. September 2016 

•  Laufsportverein Feldkirch 
Skinfit - Summer Run Series, Lauf 5, 
Koblach, 18.30 Uhr

16.  Freitag, 16. September 2016 

•  Kiwanis Club Feldkirch Montfort 
Auftaktfest, 19.00 Uhr
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17.  Samstag, 17. September 2016 

•  Eine Weltgruppe Schlins / Röns 
Junker Jonasmarkt , Götzis (Nähe 
am Bach Saal)

•  Naturfreunde Rankweil 
Breitachklamm – 100 jähriges 
Naturwunder, Bahnhof Rankweil, 
9.00 Uhr

•  ARTENNE NENZING  
Literaturnacht + Musik, Artenne 
Nenzing, 18.00 Uhr

18.  Sonntag, 18. September 2016 

•  Musikverein Feldkirch-Nofels 
Enetdankfest, Bank-Matschels

•  Hauptschützengilde Feldkirch   
Grenzenlandcupfinale, Feldkirch 
50m, 08.00–17.00 Uhr

23.  Freitag, 23. September 2016 

•  Philatelie-Club Montfort 
Geheime Feldpolizei, Gasthaus 
Sonne, Rankweil, 18.00 - 20.00 Uhr

24.  Samstag, 24. September 2016 

•  Wintersportverein Fellengatter 
2. Bazora Berg Radrenna,  
Frastanz-Bazora, 14.00 Uhr

25.  Sonntag, 25. September 2016 

•  Hauptschützengilde Feldkirch  
Ochsenfinale, Feldkirch 50m, 
08.00–12.00 Uhr

27.  Dienstag, 27. September 2016 

•  Femail FrauenInformations-
zentrum Vorarlberg   
Was tun bei Beckenboden - 
schwäche oder Harninkontinenz?, 
FEMAIL Fraueinformationszentrum, 
Feldkirch, 19.00 Uhr

28.  Mittwoch, 28. September 2016 

•  ARTENNE NENZING    
WALGAU 2024, Artenne Nenzing, 
19.00 Uhr

30.  Freitag, 30. September 2016 

•  Kulturverein Göfis    
Kleaborar Bahnteifl & Otto Hofer, 
Kulturverein Göfis, 20.00 Uhr

 

1.  Samstag, 1. Oktober 2016 

•  Femail FrauenInformations-
zentrum Vorarlberg  
Weibliche Krebserkrankungen, 
FEMAIL Außenstelle Lustenau, im 
Kindergarten Rheindorf, 10.00 / 
14.00 Uhr

•  Kulturkreis Feldkirch 
ORF Lange Nacht der Museen: 
Harigasti - Sprachdenkmäler, 
Theater am Saumarkt, 19.00 Uhr

2.  Sonntag, 2. Oktober 2016 

•  Fischereiverein Feldkirch  
Jugendanglertag, 09.00–13.00 Uhr

•  Rankweiler Basilikakonzerte  
Salve, Regina! Gesungenes 
Marienlob, 20.00 Uhr

•  Judo-Union Feldkirch   
Herbstpokal Kufstein, Kufstein  
Arena Fischergries, Kufstein Tirol, 
08.00–17.00 Uhr

9.  Sonntag, 9. Oktober 2016 

•  Judo-Union Feldkirch   
Colop Masters Wels, Sporthalle 
Lichtenegg, Wels, 08.00–17.00 Uhr

•  Laufsportverein Feldkirch 
Sparkasse-Marathon der 3 Länder 
am Bodensee

11.  Dienstag, 11. Oktober 2016 

•  Femail FrauenInformations-
zentrum Vorarlberg 
Rund um die Wechseljahre,  
FEMAIL Fraueinformationszentrum, 
Feldkirch, 19.00 Uhr

13.  Donnerstag, 13. Oktober 2016 

•  Femail FrauenInformations-
zentrum Vorarlberg  
Meine Pension – Wichtige Faktoren 
für Pensionsansprüche von Frauen, 
Egg, Rot Kreuz Saal, 19.30 Uhr

15.  Samstag, 15. Oktober 2016 

•  Traditioneller Karate  
Verband Vorarlberg 
3. ASVÖ Nachwuchscup,  
Schendlinger Halle, Bregenz

Oktober 19.  Mittwoch, 19. Oktober 2016 

•  Femail FrauenInformations-
zentrum Vorarlberg  
Arbeitsrecht für Mütter und solche 
die es noch werden wollen, Raggal, 
Kultursaal, 20.00 Uhr

20.  Donnerstag, 20. Oktober 2016 

•  Gesunder Lebensraum Göfis 
Line Dance Abend, Vereinshaus 
Göfis, 19.30–22.30 Uhr

22.  Samstag, 22. Oktober 2016 

•  Seniorenring Göfis 
Törggelen, Konsumsaal Göfis

•  Kulturverein Göfis 
Findling – Dialektmusik der feinen 
Art, Vereinshaus Göfis, 20.00 Uhr

23.  Sonntag, 23. Oktober 2016 

•  Kirchenchor Frastanz 
Rundfunkmesse: Messe in  
C-Dur von F. Schubert für Soli,  
Chor & Orchester

•  Rankweiler Basilikakonzerte 
Lauderis, Domine Deus Meus,  
Musik der Vögel – Vögel in der Musik, 
20.00 Uhr

30.  Sonntag, 30. Oktober 2016 

•  Judo-Union Feldkirch  
Werdenberger Herbst Turnier Buchs, 
08.00–17.00 Uh
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2.  Freitag, 2. Dezember 2016 

•  Kulturverein Göfis  
zündschnur & bänd, Vereinshaus 
Göfis, 20.00 Uhr

3.  Samstag, 3. Dezember 2016 

•  Eine Weltgruppe Schlins / Röns  
Filmabend und Buchverkaufs-
ausstellung, Pfarrsaal Schlins

4.  Sonntag, 4. Dezember 2016 

•  Eine Weltgruppe Schlins / Röns  
Buchverkaufsausstellung, Pfarrsaal 
Schlins

7.  Mittwoch, 7. Dezember 2016 

•  Kiwanis Club Feldkirch Montfort 
Nikolaus-Schiessen, 19.00 Uhr

21.  Mittwoch, 21. Dezember 2016 

•  bugo Bücherei Göfis 
Clown Dido und das Weihnachtsfest, 
bugo Bücherei Göfis, 14.00 Uhr

Dezember

20.  Sonntag, 20. November 2016 

•  Musikverein Göfis 
Cäciliakonzert, Sporthalle Kirchdorf, 
17.00 Uhr

25.  Freitag, 25. November 2016 

•  Gesunder Lebensraum Göfis 
Line Dance Abend, Vereinshaus 
Göfis, 19.30–22.30 Uhr

26.  Samstag, 26. November 2016 

•  Judo-Union Feldkirch  
3. Runde Schülercup, Turnhalle 
Mittelschule, Dornbirn,  
12.45–17.00 Uhr

• K.U.D. J.J. Zmaj, Feldkirch 
 Österreichischer Tanzwettbewerb

•  Eine Weltgruppe Schlins / Röns 
Vortrag mit Dr. Reinhard Haller, 
Magnussaal Röns

27.  Sonntag, 27. November 2016 

•  Musikverein Gisingen 
Konzert im Montforthaus

5.  Samstag, 5. November 2016 

•  Traditioneller Karate  
Verband Vorarlberg  
Landesmeisterschaft, Sporthalle 
Reichenfeld, Feldkirch

• Judo-Union Feldkirch   
 Sakura Cup Schaan, 08.00–17.00 Uhr

•  Harmoniemusik Tisis-Tosters 
Herbstkonzert 2016, Montforthaus 
Feldkirch, 20.00–22.30 Uhr

•  Kulturkreis Feldkirch 
feldkircher lyrikpreis festival 2016: 
Ulrich Gabriel spricht über 
Sprachdenkmäler, Theater am 
Saumarkt, 19.00 Uhr

6.  Sonntag, 6. November 2016 

•  Harmoniemusik Tisis-Tosters  
Seelenesonntag, Kirche Tosters, 
09.45–11.00 Uhr

11.  Freitag, 11. November 2016 

•  METZLER Werkzeuge  
SK Brederis   
Traditionelle Schlachtpartie, 
Klubheim

12.  Samstag, 12. November 2016 

•  K.U.D. J.J. Zmaj, Feldkirch 
Jubiläumsfeier, Weiler

13.  Sonntag, 13. November 2016 

•  Rankweiler Basilikakonzerte 
Begegnung in Gott. 1000 Jahre 
west- / östliche Chormusik,  
17.00 Uhr

•  Judo-Union Feldkirch  
42. Bodenseemeisterschaft 2016, 
Schendlingerhalle, Bregenz,  
09.00–17.00 Uhr

•  METZLER Werkzeuge  
SK Brederis  
Traditionelle Schlachtpartie, 
Klubheim

18.  Freitag, 18. November 2016 

•  Kiwanis Club Feldkirch Montfort 
Blosengelmarkt

19.  Samstag, 19. November 2016 

•  Kiwanis Club Feldkirch Montfort 
Blosengelmarkt

November 24.  Samstag, 24. Dezember 2016 

•  Kirchenchor Frastanz 
Christmette: „Jugendmesse“ von  
J. Haydn für Soli, Chor & Orchester

 

14.  Samstag, 14. Januar 2017 

•  Turnerschaft Rankweil  
Neujahrsschauturnen, Vinomnasaal 
Rankweil, 14.30 / 19.30 Uhr

•  Kirchenchor Frastanz 
Patrozinium: „Große Orgel-
solomesse“ von J. Haydn für Soli, 
Chor & Orchester

Januar

 

23.  Donnerstag, 23. Februar 2017 

•  Kiwanis Club Feldkirch Montfort  
Wintersportabend, 19.00 Uhr

Februar

 

1.  Samstag, 1. April 2017 

•  Kiwanis Club Feldkirch Montfort 
Internationaler Kiwanistag

April

 

3.  Samstag, 3. Juni 2017 

•  Kirchenchor Frastanz 
Pfingsten: „Große Credomesse“  
von W. A. Mozart für Soli, Chor & 
Orchester

Juni
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Holzbau / Zimmerei / Schreinerei / Holzhandel
Hartmann Tischlerei S. 12

Inneneinrichtung / Möbel /  Küchenbau
Loretz Raumausstatter-Meisterbetrieb S. 56

Ofen- / Kamine- / Chemineebau
Ofenbau Matt S. 55

Wandbeläge / Maler / Gipser
Malermeister Klösch S. 25
Profi Putz Uzun GmbH S. 27
Malermeister Jens S. 29

Metall- / Stahlbau / Schlosserei 
Lingenhöle Technologie GmbH S. 10

Handwerkerladen
5Täler Bauhandels-Ges. m. b. H. S. 35, S. 62

Kältetechnik / Wärmetechnik / Klimatechnik
RST Kältetechnik U1, S. 34

Tiefbau / Strassenbau / Hochbau
The Cutting Crew S. 57

Architektur / Bauleitung / Planung / Ingenieur
BHM Ingenieure S. 13

Bedachung / Spengler / Blitzschutz
ESS Dach u Wandbau GmbH S. 21

Elektriker / Elektroanlagen / Solaranlagen
Christian Maier Licht & Elektro S. 8
Ludescher electric S. 59

Bau & Wohnen

Spezifische AngeboteGesundheitBildungsabschlüssePotenzial und EnergieKompetenz und Leistung

Stark. Selbstbewusst. Kompetent.

WIR BRINGEN 
SIE WEITER! BFI der AK Vorarlberg GmbH

Widnau 2-4
6800 Feldkirch

Tel: 0043 5522 70200
E-Mail: service@bfi-vorarlberg.at

www.bfi-vorarlberg.at
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Versicherung / Vorsorge / Krankenkasse
 Versicherungsbüro Gau S. 38

Treuhand / Revision / Steuerberatung
Hepberger Steuerberatung GmbH S. 46

Immobilien / Liegenschaft
Exacting S. 19

Versicherung

Energie / Strom / Wasser
Mathis Brennstoffe GmbH S. 51

Bestattungsinstitute
Gohm Bestattungen S. 6

Telekommunikation / Informatik
Kabel-TV Lampert GmbH&Co KG S. 23, S. 36

Sicherheitsdienst / Bewachungen
MLS Security S. 11, S. 42
Hartmann Sicherheitstechnik GmbH S. 53

Beratung / Vermittlung / Personal
AMS Arbeitsmarktservice S. 26
AK Vorarlberg U2, S. 32
Personalmanagement GmbH U3

Service

Schulen / Bildung
BFI der AK Vorarlberg GmbH S. 3, S. 68

Verwaltung

Carosserien / Garagen / Fahrzeugservice
Autohaus Sonderegger GmbH+Co KG S. 9
Car Clean Cosmetic S. 30
Autohaus Branner GmbH S. 52

Nutzfahrzeuge / Personentransport
OTTO Bischof Transport GmbH S. 24
BHT GmbH S. 43

Taxi / Bahn / Bus / Schiff / Car
non stop Taxi S. 6

Logistik
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Getränkemarkt
Brauerei Fohrenburg GmbH+Co KG S. 4

Lebensmittel / Bioladen
ADEG Wohlgenannt S. 28

Mode / Accessoires / Kleider / Schuhe
Chris nichts als Mode S. 54

Haushaltswaren
Merx Products S. 47

Möbel / Bettwaren / Wohnaccessoires
sleep & more S. 22

Shopping

Restaurant / Hotel
Schlosswirtschaft Schattenburg S. 18, 31
Netzer's Restaurant & Catering S. 37
Pizzeria Ristorante Castello S. 60, S. 70
W-G Gastrosulting GmbH U4

Gastronomie

Kosmetik / Nailstudio / Visagist
Beautyoase / Nails 2000 S. 15

Apotheke / Drogerie
Sanitätshaus Gell S. 20

Gesundheit

Pizzeria Ristorante Castello
Eugen Getzner Strasse 7 - 6710 Nenzing

05525/62337
www.ristorante-castello.at



Eugen-Getzner-Straße 7 | 6710 Nenzing | Österreich 
T +43 (0) 5525-62530 | F +43 (0) 5525-62530-40 | office@praxis-personal.at

www.praxis-personal.at

>> METALLGEWERBE/-INDUSTRIE
>> BAUGEWERBE
>> BAUNEBENGEWERBE
>> HOLZVERARBEITENDES GEWERBE
>> U.V.M.

UNSERE BRANCHEN:

Job gesucht? 
      Job gefunden!




